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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wieder
in einem knappen Überblick
über die Geschicke unserer
Stadt informieren. Wer ver-
tiefende Informationen
wünscht, kann auf umfang-
reiche Informationen im In-
ternet zurückgreifen oder
das persönliche Gespräch im
Rathaus suchen.
Mitte September tagte der
Werksausschuss. Er befasste
sich mit der Entschlammung
des Hottorfer Maares. Bei
der Aktion war ein erhebli-
ches Müllaufkommen in
dem Gewässer gefunden
worden. Diese führte zu
einer deutlichen Ausweitung
der Maßnahme. Der Land-
wirtschaft wird wieder

Wegebaumaterial für die
Feldwege zur Verfügung ge-
stellt. Im nichtöffentlichen
Teil wurden umfangreiche
Anschaffungen für die Feu-
erwehr Schutzausrüstung
und -kleidung beraten und
beschlossen.
Am 01. Oktober trat der
Stadtrat zu seiner letzten
Sitzung in dieser Wahlperio-
de zusammen. Er genehmig-
te einstimmig eine Dring-
lichkeitsentscheidung, mit
der die Bürgerhalle Ederen
eine neue Heizungsanlage
erhält, die Rurauenhalle in
Tetz eine Warmwasserberei-
tung mit Solarenergie und
der Sportplatz in Körrenzig
eine neue Flutlichtanlage.
Mit diesen Maßnahmen aus
dem Zukunftsinvestitions-
programm sollen auch deut-

liche Energieeinsparungen
erzielt werden. Außerdem
erteilte der Stadtrat den
Auftrag, 40 neue Computer
für das Rathaus über eine
Ausschreibung zu beschaf-
fen. 
Der Ausschuss für Umwelt
und Stadtentwicklung be-
fasste sich am 08. Oktober
mit zahlreichen Bauvoran-
fragen und Bauanträgen. Er
nahm die beruhigende Mit-
teilung zur Kenntnis, dass
seitens der Bodendenkmal-
pflege die Untersuchungen
des Baugebietes Wiemers-
berg in Körrenzig abge-
schlossen sind und keine
Bedenken erhoben werden.
Am 05. November tritt der
neu gewählte Rat erstmalig
zusammen. Er wird sich
zunächst mit zahlreichen

Formalien befassen müssen,
die StellvertreterInnen des
Bürgermeisters wählen und
die Ausschüsse benennen
und besetzen müssen. Ich
wünsche den neuen Damen
und Herren einen guten
Einstieg in diese Aufgabe,
viel Freude an der Arbeit
und hoffe auf ein konstrukti-
ves Zusammenwirken mit
den wiedergewählten Da-
men und Herren des Rates.
Am 11. November erinnern
wir uns wieder der schreckli-
chen Ereignisse der Reichs-
pogromnacht, die auch in
Linnich fürchterliche Folgen
für die jüdische Bevölkerung
hatte. 
Wir treffen uns um 19.00
Uhr am Mahnmal am Stand-
ort der ehemaligen Synago-
ge.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Genehmigung und Auslegung des geänderten
Braunkohlenplanes Inden, Räumlicher Teilabschnitt II
Der Bürgermeister der

Stadt Linnich gibt auf
Veranlassung der Bezirksre-
gierung Köln Folgendes be-
kannt:
Bekanntmachung der Ge-
nehmigung und Auslegung
des geänderten Braunkoh-
lenplanes Inden, Räumlicher
Teilabschnitt II
Im Benehmen mit dem Aus-
schuss für Wirtschaft, Mittel-
stand und Energie des Land-
tages Nordrhein-Westfalen
und im Einvernehmen mit
den fachlich zuständigen
Landesministerien hat das
Ministerium für Wirtschaft,
Mittelstand und Energie des
Landes Nordrhein-Westfa-
len gemäß § 47 Abs. 1
Landesplanungsgesetz
(LPIG) vom 03. Mai 2005,
GV. NRW 2005 S. 430, zuletzt

geändert durch Artikel 7 des
Gesetzes über die Zusam-
menlegung der allgemeinen
Kommunalwahlen mit den
Europawahlen (KWahlZG)
vom 24. Juni 2008, GV. NRW.
S. 514, den vom Braunkoh-
lenausschuss (BKA) am
05.12.2008 aufgestellten
„Braunkohlenplan Inden,
Räumlicher Teilabschnitt II,
Änderungen der Grundzüge
der Oberflächengestaltung
und Wiedernutzbarmachung
(Restsee)“ genehmigt.
Die Genehmigung ist im
Gesetz- und Verordnungs-
blatt für das Land Nord-
rhein-Westfalen am 29. Sep-
tember 2009 bekannt ge-
macht worden. Gemäß § 22
Abs. 1 Landesplanungsge-
setz werden die Regionalplä-
ne mit der Bekanntmachung

der Genehmigung Ziele der
Raumordnung und Landes-
planung.
Der Braunkohlenplan In-
den, Räumlicher Teilab-
schnitt II kann bei der
Stadtverwaltung Linnich,
Rathaus, Rurdorfer Straße
64, Zimmer 204 (Dachge-
schoss), während folgender
Zeiten eingesehen werden:
montags bis freitags von
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
zusätzlich
donnerstags von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr.
Gemäß § 38 in Verbindung
mit § 23 Landesplanungsge-
setz weise ich auf Folgendes
hin:
Eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften
des Landesplanungsgeset-
zes und der aufgrund dieses

Gesetzes erlassenen Rechts-
vorschriften bei der Erar-
beitung und Aufstellung des
Braunkohlenplanes ist unbe-
achtlich, wenn sie nicht
schriftlich unter Bezeich-
nung der Verletzung inner-
halb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Geneh-
migung des Braunkohlen-
planes im Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt für das Land
Nordrhein-Westfalen vom
29. September 2009 bei der
Bezirksregierung Köln (Be-
zirksplanungsbehörde) gel-
tend gemacht worden ist.
Dies gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Ge-
nehmigung des Braunkoh-
lenplanes oder deren Be-
kanntmachung verletzt wor-
den sind.
Bezirksregierung Köln

Az.: 32/64.2-6.6
Köln, 29.09.2009
Ergänzender Hinweis:
Der Braunkohlenplan In-
den, Räumlicher Teilab-
schnitt II, kann auch auf den
Internetseiten der Bezirks-
regierung Köln unter der
Adresse www.bezreg-
koeln.nrw.de aufgerufen
werden. Der Aufruf erfolgt
über die Schaltfläche „Gre-
mien“ und die anschließen-
den Links „Besuchen Sie das
Informationsangebot des
Braunkohlenausschusses“,
„Braunkohlenplan“,
„Braunkohlenplan Inden
II“.

Linnich, den 08. Oktober
2009
(Witkopp)
Bürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen anlässlich des Andreasmarktes am 29.11.2009
Aufgrund des Gesetzes

zur Regelung der La-
denöffnungszeiten (LÖG
NRW) vom 21.11.2006 wird
von der Stadt Linnich als
örtliche Ordnungsbehörde
gem. Beschluss des Rates der
Stadt Linnich vom
01.09.2009 für das Gebiet
der Stadt Linnich, Stadtbe-
zirk Linnich, folgende ord-
nungsbehördliche Verord-
nung erlassen:

§ 1
Aus Anlass des Andreas-
marktes dürfen Verkaufs-
stellen am Sonntag, dem
29.11.2009, von 13.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet werden.

§ 2
1.
Ordnungswidrig handelt,
wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig im Rahmen des § 1
außerhalb der dort zugelas-

senen Geschäftszeit Ver-
kaufsstellen offen hält.
2.
Die Ordnungswidrigkeit
kann nach § 31 des Gesetzes
über Aufgaben und Befug-
nisse der Ordnungsbehör-
den – Ordnungsbehördenge-
setz (OBG) – in der Fassung
der Bekanntmachung vom
13.05.1980 (GV NW S.
528/SGV NW 206), in Ver-
bindung mit § 17 Abs. 1 des

Gesetzes über Ordnungs-
widrigkeiten (OWiG) in der
Fassung der Bekanntma-
chung vom 19.02.1987
(BGBl. I S. 602) mit einer
Geldbuße bis zu 500,00 uro
geahndet werden.

§ 3
Die ordnungsbehördliche
Verordnung tritt am Tage
nach der Verkündigung in
Kraft und am 30.11.2009

außer Kraft.
Die vorstehende ordnungs-
behördliche Verordnung
wird hiermit verkündet.

Linnich, 19.09.2009

Stadt Linnich
als örtliche Ordnungsbe-
hörde

Der Bürgermeister
Witkopp
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Straßensperrungen wegen
Andreasmarkt 
Wegen des Umfanges

der Markt- und Aus-
stellungsfläche sind folgende
Straßen und Plätze der In-
nenstadt am Markttag in der
Zeit von 05.00 Uhr bis 23.00
Uhr für den allg. Fahrzeug-
verkehr gesperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus Nr.
18, Löffelstraße, Kirchplatz,
Kirschstraße, Mahrstraße bis
Löwen-Apotheke, Place de
Lesquin, Rurdorfer Straße
bis Haus Holland, Rurstraße
und Schlachthofvorplatz.
Für die Linien 279,280, 287
und 295 RVE Busverkehr
Rheinland sowie für die
Linie 6 der Kreiswerke
Heinsberg wird in Höhe des
Bahnhofes, Erkelenzer Stra-
ße, eine Ersatzhaltestelle
eingerichtet. Alle anderen
Haltstellen werden nicht an-
gefahren.

In diesem Jahr konnten ins-
gesamt 205 Standplätze ver-
geben werden. 

Die Händler und Aussteller
kommen aus folgenden Be-
reichen:
Textilien 40 Stände,
Süßwaren und Gebäck 8
Stände,
Haushalts- und Stahlwaren
42 Stände,
Imbiss und Getränke  20
Stände,
Spielwaren, Kinderbücher
12 Stände,
Lederwaren 11 Stände,
Geschenkartikel u. Keramik
20 Stände,
Schmuck und Kunsthand-
werk 13 Stände,
Obst und Gemüse 3 Stände,
Landmaschinen u. landw.
Geräte 16 Stände,
Sonstige (Spezialverkauf
usw.) 20 Stände.

Andreasmarkt: Rettungswege für
Einsatzfahrzeuge freihalten
Anlässlich des diesjähri-

gen Andreasmarktes
am Montag, 30.11. sind fol-
gende Straßen und Plätze
der Innenstadt in der Zeit
von 05.00 Uhr bis 23.00 Uhr
für den allg. Fahrzeugver-
kehr gesperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus Nr.
18, Löffelstraße, Kirchplatz,
Kirschstraße, Mahrstraße bis
Einmündung Hl. Geistgasse,
Place de Lesquin, Rurdorfer
Straße bis Einmündung Süd/
Ostpromenade, Rurstraße
und Schlachthofvorplatz.
Damit Rettungsfahrzeuge
der Freiw. Feuerwehr das
Gerätehaus am Bendenweg
im Falle eines Einsatz unge-
hindert verlassen können, ist
es erforderlich, dass die
Mäusgasse zwischen Ben-
denweg und Brachelener

Straße für den allg. Fahr-
zeugverkehr mit Absperrba-
ken und Verkehrszeichen
„Verbot für Fahrzeuge aller
Art“ und Zusatz „Anlieger
frei“ gesperrt wird. Weiter-
hin wird für diesen Bereich
beidseitig ein Halteverbot
angeordnet.
Auch für den Bereich der
Mäusgasse zwischen Brache-
lener Straße und Mahrstraße
wird einseitig ein Haltever-
bot angeordnet.
Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass „wider-
rechtliche abgestellte Fahr-
zeuge“ kostenpflichtig abge-
schleppt werden.
Rettungsfahrzeuge die aus
Richtung Rurbrücke zum
Krankenhaus Linnich fahren
müssen, dürfen durch das
Gelände des ehem. Polizei-
ausbildungsinstitutes fahren.

Damit diese Fahrzeuge un-
gehindert die Rurallee pas-
sieren können, wird auf der
rechten Seite der Straße
sowie auf der linken Seite
(Rurseite) bis zur Einmün-
dung Hubertusstraße ein
Halteverbot eingerichtet.
Auch hier werden „wider-
rechtlich abgestellte Fahr-
zeuge“ kostenpflichtig abge-
schleppt.
Ich möchte auf diesem Wege
alle Fahrzeugführer bitten,
ihre Kraftfahrzeuge nicht
widerrechtlich – insbesonde-
re auf den vorgenannten
Straßen – abzustellen.
Der ruhende Straßenver-
kehr wird am Markttag ver-
stärkt durch meine Außen-
dienstmitarbeiter überwacht
und es werden gebühren-
pflichtige Verwarnungen er-
teilt.

Bekanntmachung über die Anmeldung der Schulneulinge
für das Schuljahr 2010/2011 
Die Anmeldung der

Schulneulinge für das
Schuljahr 2010/2011 findet
am 12. und 13. November
2009 statt. 
Kinder, die bis zum 01.
September 2010 das sechste
Lebensjahr vollenden, wer-
den mit Beginn des kom-
menden Schuljahres schul-
pflichtig. Sie sind von den
Eltern bei einer Grundschu-
le anzumelden.
Darüber hinaus können
gem. § 35 Abs. 2 des Schulge-
setzes Nordrhein-Westfalen
in der zurzeit gültigen Fas-
sung Kinder, die nach dem
01. September 2010 das
sechste Lebensjahr vollen-

den, auf Antrag der Eltern
zu Beginn des Schuljahres in
die Schule aufgenommen
werden, wenn sie die für den
Schulbesuch erforderlichen
körperlichen und geistigen
Voraussetzungen besitzen
und in ihrem sozialen Ver-
halten ausreichend entwi-
ckelt sind (Schulfähigkeit);
sie werden mit der Aufnah-
me schulpflichtig. Die Ent-
scheidung trifft die Schullei-
terin oder der Schulleiter
unter Berücksichtigung des
schulärztlichen Gutachtens.
Die Stadt Linnich unterhält
im Grundschulgebäude im
Schul- und Sportzentrum am
Bendenweg zwei Grund-

schulen,
die Gemeinschaftsgrund-
schule und
die Katholische Grundschu-
le.
Die Gemeinschaftsgrund-
schule wird von Frau Rekto-
rin Paulißen, die Katholische
Grundschule von Herrn
Rektor Stolz geleitet.
Anmeldungen werden ent-
gegengenommen:
für die Gemeinschaftsgrund-
schule: Grundschulgebäude,
Zimmer 22, 
für die Katholische Grund-
schule: Grundschulgebäude,
Zimmer 26.
Anmeldetermine: 
Donnerstag, 12. November

2009, 15.00 – 18.00 Uhr,
Freitag, 13. November 2009,
15.00 – 18.00 Uhr.
Das Kind muss zur Anmel-
dung mitgebracht werden!
Ich bitte, bei der Anmeldung
das Familienstammbuch
oder die Geburtsurkunde
des Kindes vorzulegen.
Da für die Schulleitungen
schwierig zu erkennen ist,
wer Sorgeberechtigte/r des
Schulneulings ist, sind bei
der Anmeldung folgende
Punkte zu beachten:
1. Bei gemeinsamem elterli-
chen Sorgerecht reicht es
aus, wenn ein Elternteil das
Schulneulingskind in der
Schule anmeldet und eine

Einverständniserklärung mit
der Unterschrift des zweiten
Sorgeberechtigten vorlegt.
Die anmeldende Person soll-
te sich mit Personalausweis
oder Reisepass dem Schul-
leiter/der Schulleiterin aus-
weisen.
2. Besteht kein gemeinsames
Sorgerecht, so ist von Seiten
der Eltern durch schriftliche
Dokumente/Bescheide
nachzuweisen, wer das Sor-
gerecht für das Kind zur Zeit
inne hat. Diese Person muss
den Anmeldeschein unter-
schreiben.
Stadt Linnich
Witkopp
Bürgermeister

Mitteilungen aus der Verwaltung

Auf Nummer sicher – Vollmachten und Verfügungen
Patientenverfügung, Vor-

sorgevollmacht, Gene-
ralvollmacht, Betreuungs-
verfügung
Die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Linnich lädt
alle Interessierten ein, sich
anlässlich der wieder ange-
fachten Diskussion in den
Medien mit dem wichtigen
Thema der Verfügungen zu
beschäftigen.
Am Montag - 23.11.2009 um
19.00 Uhr – nicht wie in der
letzten Ausgabe veröffent-
licht am Dienstag, wird Frau
Ingeborg Heinze im Sit-
zungssaal des Linnicher Rat-

hauses, Raum 002, Rurdor-
fer Straße 64, hierzu referie-
ren und mit den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern alle
Möglichkeiten diskutieren. 
Im Vortrag wird im Wesent-
lichen auf alle Fragen rund
um die Patientenverfügung
eingegangen.
Es gibt nur wenige Themen,
die jede und jeden betreffen
und in der Öffentlichkeit so
kontrovers diskutiert wer-
den wie all das, was mit einer
Patientenverfügung zusam-
menhängt. 
An Hand von vielen Beispie-
len erläutert die Referentin,

warum es so vielfältige Mei-
nungen gibt, wie die „richti-
ge“ Patientenverfügung aus-
sehen soll und wie man sie
inhaltlich gestaltet. Es wird
ausführlich auf die aktuelle
Gesetzeslage eingegangen.
Mit einer Vorsorgevollmacht
beauftragt man eine Person,
die für einen tätig wird, wenn
man durch zum Beispiel
Krankheit oder Ähnliches
verhindert ist, persönlich zu
handeln bzw. Entscheidun-
gen zu treffen. 
Über dieses Thema sollte
sich jede Frau und jeder
Mann schon in jungen Jah-

ren Gedanken machen, ins-
besondere wenn man in
einer nicht-ehelichen Part-
nerschaft lebt. 
Auch bei Eheleuten ist es
notwendig, sich gegenseitig
zu bevollmächtigen, da ent-
gegen landläufiger Meinung
nicht ein Partner für den
andern ohne Vollmacht han-
deln kann. Darüber hinaus
sind viele Frauen im Alter
allein lebend. Für sie ist es
besonders wichtig, sich mit
dieser Thematik zu beschäf-
tigen. 
Es wird weiter erklärt, was
eine Betreuungsverfügung

ist und wer sich dafür ent-
scheiden sollte.
Für weitergehende Informa-
tionen steht Frau Jutta Bens-
berg-Horn, Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Lin-
nich, telefonisch unter 02462
/ 990-103 oder Mobil unter
0163 – 3990821 zur Verfü-
gung. Um telefonische An-
meldung oder per Mail an
jbensberg-horn@linnich.de
wird gebeten. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei und findet
in Zusammenarbeit mit dem
Beratungsdienst der Spar-
kassen „Geld und Haushalt“
statt.
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Wir schenken Euch eine Geschichte
Wir schenken Ihnen eine Geschichte…
Lesen soll motivieren, entspannen, Kreativität fördern oder einfach nur Spaß
machen. Und vorlesen macht auch Spaß.
Beides zusammen macht noch mehr Spaß, gemeinsam lesen und vorlesen und
zuhören…

Der Arbeitskreis Jugend in Linnich möchte wieder alle Menschen – ob jung oder alt –
für das Lesen begeistern. Es sind verschiedene Orte, an denen zu verschiedenen
Zeiten vorgelesen wird.

„Wir lesen vor“ ist eine Initiative der Zeitschrift DIE ZEIT und der Stiftung Lesen und
hat das Ziel, das Vorlesen und Erzählen in Deutschland zu fördern und zu
verbreiten. Wer schon als Kind die Liebe zum Buch entdeckt, hat sein ganzes Leben
etwas davon.
Auch die Mitgliederinnen und Mitglieder des Arbeitskreises Jugend in Linnich
engagieren sich am bundesweiten Vorlesetag, dem 13.November 2009 und an
weiteren Tagen rund um dieses Datum, mit den folgenden Aktionen:

Termin Aktion

Mittwoch
11.11.09
15:30 bis 16:00 Uhr

Lesung in der
Katholischen Öffentlichen Bücherei St.
Martinus, Kirchplatz
Frau Krieger und Herr Brunnengräber
lesen während der Öffnungszeiten der
Bücherei.

Donnerstag
12.11.09
15.30 bis 16.00 Uhr

Parallele Lesungen im St.-Josef-
Krankenhaus, Rurdorfer Straße 49:
Herr Bläsen liest im Krankenhauscafé
und Jugendliche des Bauwagens
Körrenzig lesen in der
Krankenhausambulanz während der
Öffnungszeiten

Donnerstag
12.11.09
19.15 Uhr bis 19:45 Uhr

Lesung in der Schwimmhalle Linnich,
Bendenweg 18
Jugendliche der Mobilen Jugendarbeit
und der CAJ sowie MitgliederInnen des
AKs Jugend in Linnich lesen während
der Schwimmzeiten vor.

Freitag
13.11.09
1. Pause
9:15 Uhr bis 9:40 Uhr

Lesung in der ersten Pause der
Gemeinschaftshauptschule Linnich,
Bendenweg 21
SchülerInnen der 9.Klasse lesen auf dem
Schulhof vor.

Freitag
13.11.09
10:30 bis 11:00 Uhr

Lesung in der LVR Förderschule Linnich,
Bendenweg 22
Hans Bläsen, Norbert Hermanns und
Tobias Storms lesen in den drei Farben-
Trakten der Schule gemeinsam
abwechselnd mit drei SchülernInnen der
Gem.-Hauptschule der 6.Klasse vor.

Mittwoch
16.12.09
15:00 bis 17:00 Uhr

Adventlesung im Alten- und Pflegeheim
Haus Berg, Hückelhoven-Brachelen,
Klosterberg 5
Jugendliche des Kooperationsprojektes
„Jung und Alt begegnen sich“ lesen
Weihnachtsgedichte.

Ein herzliches Dankeschön den folgenden KooperationspartnerInnen:

Kath. Öff. Bücherei St. Martinus und Frau Krieger
fahrbare Krankenhausbücherei des St.-Josef-Krankenhauses Linnich und
Frau Meller sowie Krankenhauscafé und Frau Postels
Förderverein Schwimmsport im Hallenbad e.V. , der DLRG und Herrn Jerathe
LVR Förderschule Linnich und Herrn Mertens

Weitere Informationen erhaltet Ihr / erhalten Sie bei Jutta Bensberg-Horn,
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Linnich und Koordinatorin des Arbeitskreises
Jugend in Linnich unter der Rufnummer 02462 / 9908-103 oder 0163 / 3990821.

Wir sehen und hören uns!

Einladung zur Gedenkfeier
Einladung

zur Gedenkfeier zum
71. Jahrestag der Zerstörung
der Linnicher Synagoge
Im November 2009 jährt sich
zum 71. Mal die Zerstörung
der Linnicher Synagoge, die
in die Kette der fürchterli-
chen Ereignisse der Reichs-
pogromnacht in Deutsch-
land gehört.
Zu einer kurzen Gedenk-

und Besinnungszeit am Mitt-
woch, 11. November 2009,
19.00 Uhr, möchte ich alle
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger herzlich einladen. Wir
treffen uns am Mahnmal am
ehemaligen Standort der
Linnicher Synagoge. 

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Witkopp
Bürgermeister

St. Martinszüge im
Stadtgebiet Linnich
Boslar, 09.11.2009, 17.30 Uhr, Wortgottesdienst, ca. 18
Uhr Umzug
Ederen, 15.11.2009, 18.00 Uhr, ab Kirche
Floßdorf, 12.11.2009, 18.00 Uhr, ab Kirche
Gereonsweiler, 11.11.2009, 17.45 Uhr, ab Kirche
Gevenich, 11.11.2009,18.00 Uhr, ab Mehrzweckhalle
Glimbach, 10.11.2009, 18.00 Uhr, ab Kirche
Hottorf, 13.11.2009, 17.30 Uhr, Martinsfeier Kirche, ca.
18 Uhr Umzug
Kofferen, 07.11.2009, 18.00 Uhr,ab Kirche
Körrenzig, 09.11.2009, 18.00 Uhr, ab Pfarrweg
Linnich, 13.11.2009, 17.30 Uhr, Wortgottesdienst, ca. 18
Uhr Umzug
Rurdorf, 11.11.2009, 18.00 Uhr, ab Pfarrhaus
Tetz, 08.11.2009, 17.45 Uhr, ab Kirche
Welz, 12.11.2009, 17.30 Uhr, ab Kirche

Eindrücke zwischen
Jadebusen und Elbe
Schwerpunkt des Diavor-

trags einer Radreise ist
das Naturerlebnis. Auf alten
Handelsstraßen, über Ne-
benstrecken und auf stillen
Pfaden geht es in die Abge-
schiedenheit riesiger Moore,
durch reizvolle Flußauen
und weite Marschen bis hin
zum einzigartigen Watten-
meer.
Unterbrochen wird das Na-
turerlebnis u.a. durch den

Besuch der alten Hansestäd-
te Bremen und Stade, durch
maritimes Treiben in Cuxha-
ven und Bremerhaven und
durch Eindrücke vom
Künstlerdorf Worpswede.
Für diese Veranstaltung der
Kreis-VHS am 17.11.2009
um 19 Uhr in Linnich,
Rathaus, Rurdorferstr. 64,
wird ein Entgelt in Höhe von
5 Euro (für Kinder bis 12
Jahren frei) erhoben.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 29.

November 2009. Der Redaktionsschluss für diese
Ausgabe ist Donnerstag, 19. November 2009. Ich bitte
Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Adressen
einzusenden oder per Mail zu schicken: Stadtverwaltung
Linnich, Fachbereich 1 – Linfo – Rurdorfer Straße 64,
52441 Linnich. Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1
– Linfo – Postfach 12 40, 52438 Linnich, Telefon:
02462/9908–114, -115 oder -116, E-Mail:
linfo@linnich.de.

Kurzschluss im Magnetfeld
Polarlichter dürfte es nach

den physikalischen Ge-
setzen der Elektrodynamik
eigentlich gar nicht geben,
denn Polarlichter entstehen,
wenn der Sonnenwind in das
Magnetfeld der Erde ein-
dringt. 
Der Referent klärt über das
Phänomen an sich und des

Rätsels Lösung anhand von
Forschungsergebnissen auf. 

Für diese Veranstaltung der
Kreis-VHS am 28.10.2009
um 19:30 Uhr in Linnich,
Rathaus, Rurdorfer Str. 64,
wird ein Entgelt in Höhe von
5 Euro (für Kinder bis 12
Jahren frei) erhoben.
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Die nächsten Theaterfahrten der Stadt
Linnich im Überblick:
Operettenklänge mit dem „Vetter aus Dingsda“ und Theater für Kinder

Die Stadt Linnich lädt
alle Interessierten zu

den kommenden Theater-
fahrten ein. 
Sonntag, 22. November 2009,
18.00 Uhr, Der Vetter aus
Dingsda - Operette in drei
Akten, Libretto von Herman
Haller, Gesangstexte von Ri-
deamus (Fritz Oliven), Mu-
sik von Eduard Künneke
(1885-1953).
Julia und ihr Vetter Rode-
rich haben sich als Kinder
ineinander verliebt und ei-
nander ewige Treue ge-
schworen. 
Nun ist Julia erwachsen und
ihr Roderich weilt schon seit
Jahren in „Dingsda“, im
fernen Asien. Obwohl Julias
griesgrämiger Vormund On-
kel Josse und seine Frau
Wimpel andere Pläne mit
ihrem steinreichen Mündel
haben, lässt Julia nicht von
dem Vorhaben ab, auf Rode-
rich zu warten. Josse und
seine Frau möchten Julia
nämlich mit ihrem Neffen
August Kuhbrot verheiraten,
damit das Geld in der Fami-
lie bleibt. Eines Tages er-
scheint plötzlich ein „armer
Wandergesell“ auf der Bild-
fläche und behauptet, der
langersehnte Roderich zu
sein. 
Julia misstraut dem char-
manten Fremdling, ihre

Freundin Hannchen aber ist
begeistert. Die Verwirrung
ist komplett, als völlig uner-
wartet ein zweiter Roderich
auftaucht. Nun muss das
Versteckspiel aufgedeckt
werden und sich die wahre
Liebe durchsetzen. 
„Der Vetter aus Dingsda“,
uraufgeführt 1921 in Berlin,
ist nach wie vor eines der
beliebtesten Werke der Ber-
liner Operette. Dem Kompo-
nisten Eduard Künneke und
seinen Autoren Hermann
Haller und Rideamus alias
Fritz Oliven gelingt es in
diesem Stück, auf die Unbe-
schwertheit und Leichtigkeit
der Zeit vor dem Ersten
Weltkrieg Bezug zu nehmen
und das Publikum mit einer
raffinierten Verwechslungs-
geschichte und mitreißenden
Melodien zu verzaubern. Mit
Hits wie „Ich bin nur ein
armer Wandergesell“,
„Strahlender Mond“ oder
dem „Batavia-Song“ zählt
diese Operette nach wie vor
zu den beliebtesten dieser
oftmals unterschätzten Gat-
tung.
Montag, 14. Dezember 2009,
15.00 Uhr Hinter verzauber-
ten Fenstern – Kinderstück
von Cornelia Funke (Fahr-
preis nur 16,00 Euro)
Eine geheimnisvolle Ad-
ventsgeschichte von Corne-

lia Funke, Für die Bühne
bearbeitet von Vera Ring 
Stück für Kinder ab 6 Jahren
– Uraufführung –
Weihnachten steht vor der
Tür, und wie jedes Jahr
freuen sich Julia und ihr
kleiner Bruder Olli auf ihre
Schokoladen-Adventskalen-
der. 
Umso enttäuschter ist Julia,
als ihre Mutter ihr diesmal
einen aus Papier mit Bildern
schenkt – ein blödes, dunkles
Haus, mit ein paar blöden
Bäumen drum rum. Keine
Frage: Da passt nicht mal das
klitzekleinste Schokoladen-
täfelchen rein. 
Doch eines Nachts entdeckt
Julia, dass der glitzernde
Kalender noch viel spannen-
dere Geheimnisse als ein
paar Süßigkeiten birgt. 
In ihm wohnen äußerst
merkwürdige Gestalten, und
wenn Julia lange genug in ein
Fenster sieht, ist sie plötzlich
mittendrin in dieser verzau-
berten Welt. 
Sie trifft Jakobus Jammer-
nich, den tollpatschigen
Flugmaschinenerfinder, Me-
lissa, die betagte, aber quirli-
ge Elfe, Riesig, den stummen
Riesen, und den überaus
faulen Heinzelmann Barney,
der Julia umgehend zur Eh-
renheinzelfrau ernennt.
Nicht zu vergessen Prinz

Harry, den Hässlichen, und
dessen Vater, den zerstreu-
ten König des Kalenderrei-
ches. 
Doch es droht Unheil: Fürst
Leopold, der Lügner, will
den König zwingen, alle
Kalenderhäuser zu schlie-
ßen, und stattdessen einen
Moloch unbewohnter Scho-
kohäuser hochziehen. Julia
und die Kalenderbewohner
müssen ihren ganzen Mut
zusammennehmen, um den
teuflisch-schokoladigen Plan
zu durchkreuzen. 
Und Julias kleiner Bruder
Olli entpuppt sich dabei als
gar nicht so blöd, wie sie
immer dachte...
Cornelia Funke gehört zu
den beliebtesten und fanta-
sievollsten Kinderbuchauto-
rinnen unserer Zeit. Ihr
wunderbar leicht und hu-
morvoll geschriebener Ro-
man „Hinter verzauberten
Fenstern“ ist nun zum ersten
Mal auf der Bühne zu sehen
und uch für jüngere Zu-
schauer geeignet.
Das weitere Programm für
die Spielzeit 2009/2010 lau-
tet:
Samstag, 23. Januar 2010,
20.00 Uhr, Hamlet – Drama
von William Shakespeare
(1564-1616)
Sonntag, 07. Februar 2010,
19.30 Uhr, Viva la Mamma! –

Oper
Donnerstag, 18. März 2010,
20.00 Uhr, Casanova – Bal-
lett
Freitag, 30. April 2010, 20.00
Uhr Commedian Harmo-
nists – Musiktheater
Samstag, 22. Mai 2010, 20.00
Uhr, Amadeus – Schauspiel
Freitag, 04. Juni 2010, 20.00
Uhr, Carmen – Ballettgast-
spiel
Der Preis beträgt je Person
und Veranstaltung 25,00
Euro einschl. Fahrt (Ausnah-
me: „Hinter verzauberten
Fenstern“, Fahrpreis 16,00
Euro pro Person). 
Sie können die Karten für
die einzelnen Veranstaltun-
gen schriftlich bei der Stadt
Linnich, Frau Eschweiler
(02462/9908-116) oder per
E-mail :
peschweiler@linnich.de be-
stellen. 
Eine Stornierung der Reser-
vierung ist bis zu 4 Wochen
vor der Veranstaltung mög-
lich, danach werden die
Karten zugeschickt. Die Ab-
fahrzeiten in den jeweiligen
Ortschaften des Stadtgebie-
tes Linnich werden bei Zu-
sendung der Karten bekannt
gegeben. Eine Beschreibung
der einzelnen Veranstaltun-
gen finden Sie auch auf der
Website der Stadt Linnich
unter www.linnich.de.

Günstiger Bus- und Bahnfahren für Familien
DKB unterstützt die Einführung des Familientickets

Als Gründungsmitglied
der Initiative „Familie

im Kreis Düren. Eine runde
Sache!“ unterstützt die DKB
die Einführung des Fami-
lientickets, das seit dem
01.10.2009 verfügbar ist. Auf
Initiative von Landrat Wolf-
gang Spelthahn bietet der
AVV ab sofort durch die
Dürener Kreisbahn, den
RVE, die RTB und die DB
Familien ein Mehr an Mög-
lichkeiten im öffentlichen
Personennahverkehr - bei
einer gleichzeitigen Entlas-
tung des Familienbudgets.
„Mit der Einführung des
Familientickets nehmen wir
somit insbesondere diejeni-
gen in den Fokus, die die
Zukunft unserer Region dar-
stellen - Kinder und ihre
Familien“, erläutert Landrat
Wolfgang Spelthahn.
„Als kommunales Unter-
nehmen liegt es uns sehr am
Herzen einen Beitrag zur
familienfreundlichen Ausge-
staltung des Kreises Düren

zu leisten. Dazu gehört auch
zweifelsohne der Personen-
nahverkehr mit seinen Tari-
fen“, kommentiert Bernd
Böhnke die Beweggründe
der Dürener Kreisbahn.
In Verbindung mit der Fami-
lienkarte können Familien
mit Kindern (bis max. 18
Jahre) für gerademal 9 Euro
sich montags bis freitags ab
9.00 Uhr sowie samstags,
sonn- und feiertags ganztä-
gig innerhalb des Kreises
Düren bewegen. 

Gemeinsame Aktivitäten
fördern

Wie das Ganze funktioniert?
Ganz einfach: Familienkarte
dem Busfahrer vorzeigen
(versehen mit Namen und
Geburtsdatum der Familien-
mitglieder), nach dem Fami-
lienticket fragen und schon
kann der Familienausflug
beginnen.
Wer den Ausflug mit der
Schiene oder länger im Vo-

raus plant, kann dieses Ti-
cket auch in entsprechenden
Vorverkaufsstellen im Vor-
verkauf erwerben.
Damit soll einerseits das
Familienbudget geschont,
gleichzeitig aber die Mobili-
tätsmöglichkeiten für Famili-
en verbessert und damit
gemeinsame Aktivitäten ge-
fördert werden. 
Denn insbesondere diese lei-
den heutzutage oft unter
hohem Kostendruck und
müssen das Freizeitangebot
deshalb oft zurück schrau-
ben.
„Gemeinsam mit Partnern
aus unterschiedlichen Bran-
chen und Bereichen wollen
wir den Kreis Düren für
Familien attraktiv gestalten
und damit ein Klima schaf-
fen, in dem sie sich wohl und
willkommen fühlen. 
Und mit jedem zusätzlichen
Partner tragen wir mehr und
mehr zur Erreichung dieses
Ziels bei - und dazu, dass
unsere Region für Familien

noch lebens- und liebenswer-
ter wird“, sagt Landrat Wolf-
gang Spelthahn. 
„An dieser Stelle, ein herzli-
ches Dankeschön an die
beteiligten Verkehrsunter-
nehmen, die ihr soziales
Engagement für den Kreis
immer wieder aufs Neue
unter Beweis stellen“, fügt
Elke Ricken-Melchert,
Gleichstellungsbeauftragte
des Kreises Düren, hinzu. 

Hier gibt's die
Familienkarte

Die kostenfreie Familienkar-
te, die zum Erwerb des
Familientickets berechtigt,
kann entweder online unter
www.familie-im-kreis.de
oder persönlich in der Stadt-
/ Gemeindeverwaltung be-
antragt werden und erfor-
dert lediglich Nachweise von
Erziehungsberechtigtem
und Kind sowie eine Daten-
schutzerklärung.
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstaltun-
gen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt,
Information: Henny Selter
02462/4361

Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18:45 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg. Information: Henny
Selter 02462/ 4361
dienstags

Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr;
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information:
Henny Selter 02462/4361
mittwochs

Linnicher Radler-Treff, 15
Uhr, Treffpunkt Rurbrücke
(Ostseite). Der „Linnicher
Radler-Treff ist offen für
alle, die Lust am gemeinsa-
men Radeln haben. 
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“ der Behinder-
tensportgemeinschaft Lin-
nich im Hallenbad, 19.00 –
20.00 Uhr
donnerstags

Schwimmen im Hallenbad,
Förderverein , 17.00 – 18.30
Uhr Spielstunde mit Gerä-
ten für Kinder und Jugendli-
che; 18.30 – 20.00 Uhr für
Erwachsene
freitags
Skatspielen für Jedermann,
immer freitags von 18.30 –
22.00 Uhr in der Gaststätte
„Zum Treffpunkt“ in Lin-
nich-Tetz - außer an Feierta-
gen

Fr.-So., 23.-25.10.2009
90 Jahre SSV Körrenzig /
Gemeindezentrum
Sonntag, 25.10.2009
11.00 Uhr, Konzert: Sinfonia
di vero im DGML (Anmel-
dung: 02462/9917-0)
Sa.-So., 24.-25.10.2009
5. Herbstmarkt im Rurdor-
fer Schützenhaus
Samstag, 31.10.2009
Kartenvorverkauf für die
Große Prunk- und Kostüm-
sitzung der KG Fidele Brü-
der Tetz 1926
Sa.-Mo., 31.10.-16.11.2009
Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge
e.V.

Sonntag, 01.11. 2009
14-18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
Montag, 02.11.2009
Treffen der Schießgruppe
der Schützengilde – Linnich
e.V.
Mittwoch, 04.11.2009
20:00 Uhr, Informations-
veranstaltung für Eltern, Ge-
meinschaftsgrundschule Lin-
nich
Freitag, 06.11.2009
08:30 Uhr, Tag der Offenen
Tür an der Gemeinschafts-
grundschule Linnich
Samstag, 07.11.2009
9.00 Uhr, Auf den Spuren
von Anton Wendling in Aa-
chen Treffen am Dom (An-
meldung: 02462/9917-0)
10-13 Uhr, Kreativer Sams-
tagstreff im Glasmalereimu-
seum (Anmeldung:02462/
9917-0)

Familienabend der St. Hu-
bertus Schützen Gevenich
St. Martin in Kofferen
Sonntag, 08.11.2009
Voltigiergruppentreffen des
Reitvereins Linnich
Familienabend der St. Hu-
bertus Schützen Gevenich
15:11 Uhr, 4. Biwak mit
Sessionseröffnung der KG
„Die Willerjecke“ 1978 e.V.
Gereonsweiler
Sa.-So., 07./08.11.2009
je 11-17 Uhr, Abstrakte
Bildbearbeitung mit Bleiru-
ten im Glasmalereimuseum
(Anmeldung: 02462/9917-0)
Montag, 09.11.2009
16 – 20 Uhr, DRK Blutspen-
determin, Realschule, Ben-
denweg 19
20:00 Uhr, Informationsge-
spräch für Eltern, Kath.
Grundschule Linnich, Mehr-
zweckraum
Dienstag, 10.11.2009
08:30 Uhr, Tag der Offenen
Tür an der Gemeinschafts-
grundschule Linnich
10.00 Uhr,Museumsfrühs-
tück im Glasmalereimuseum
(Anmeldung: 02462/9917-0)
St. Martin in Glimbach
Mittwoch, 11.11.2009
08:50 Uhr, Tag der Offenen
Tür an der Kath. Grundschu-
le Linnich
19.00 Uhr, Gedenkfeier zum
71. Jahrestag zur Zerstörung
der Linnicher Synagoge
Donnerstag, 12.11.2009
08:50 Uhr, Tag der Offenen
Tür an der Kath. Grundschu-
le Linnich
Freitag, 13.11.2009
19:30 Uhr, Sessionseröff-
nung der KG Allemann
Boslar im Schützenhaus
Samstag, 14.11.2009
18:15 Uhr, Gedenkfeier zum
Volkstrauertag am Ehren-
mal in Körrenzig
19:11 Uhr, Sessionseröff-
nung des AKV Linnich im

Heimatmuseum
11-14 Uhr, Weihnachtsdeko-
ration in Fusingtechnik im
Glasmalereimuseum (An-
meldung: 02462/9917-0)
Gedenkfeier Körrenzig
Sonntag, 15.11. 2009
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
15 – 17 Uhr, Vereinsmeister-
schaften im Schießen auf
dem Schießstand im Ge-
meindezentrum, St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft
Körrenzig
18.45 Uhr, Mitgliederver-
sammlung der St. Antonius-
Schützenbruderschaft im
„Körrenziger Hof“
15:00 Uhr, Literatur und
Musik aus Lateinamerika,
Kultur ohne Grenzen e.V.,
im Vogelsang 10, Floßdorf
Sa.-So., 14.-15.11.2009
Brieftaubenausstellung des
Brieftaubenvereins „Hei-
matliebe“ Gereonsweiler“ in
der Bürgerhalle Gereons-
weiler
Mittwoch, 18.11.2009
17.00 Uhr, Mundart- Treffen
des Linnicher Geschichts-
vereins in der Gaststätte
„Karla & Röschen“
Freitag, 20.11.2009
Jahreshauptversammlung
St.Marg-Schützen Kofferen
Samstag, 21.11.2009
Abschlussfeier Sportverein
Kofferen
Sessionseröffnung der KG
Fidele Brüder Tetz in der
Rurauenhalle
10-18 Uhr, Kindersachen Se-
condhand Bazar, Bürgerhal-
le Gereonsweiler
11-15 Uhr, Tag der Offenen
Tür in der LVR Förderschu-
le Linnich
Sonntag, 22.11.2009
18.00 Uhr, Theaterfahrt der
Stadt Linnich zur Operette
„Der Vetter aus Dingsda“.
Kartenbestellungen unter

02462/9908-116
Montag, 23.11.2009
19.00 Uhr, Vortrag von Inge-
borg Heinze über Vollmach-
ten und Verfügungen im
großen Sitzungssaal

Mittwoch, 25.11.2009
19:30 Uhr, Treffen der Dia-
betiker Selbsthilfegruppe -
Ortsverband Linnich - im
Evang. Gemeindezentrum in
Linnich, Alter Markt 10
Freitag, 27.11.2009
Weihnachtsfeier St.Marg-
Jungschützen Kofferen
Sa.-So., 28.-29.11.2009
Taubenschau des Brieftau-
benvereins „Gut Flug“ Ede-
ren in der Bürgerhalle Ede-
ren

Samstag, 28.11.2009
Weihnachtsbasar Fw-För-
derverein Kofferen
Bruder Konrad Lichterpro-
zession Heimatfreunde Kof-
feren
Große Prunk- und Kostüm-
sitzung der KG Fidele Brü-
der Tetz in der Rurauenhalle
15.00 Uhr, Adventfeier der
Kath. Frauengemeinschaft
Boslar-Hompesch im Schüt-
zenhaus Boslar
11-17 Uhr, Weihnachtliche
Glasarbeiten in Kupferfoli-
entechnik im Glasmalerei-
museum (Anmeldung:
02462/9917-0)

So.-Mo., 29-30.11.2009
Martinusmarkt rund um die
Kath.Kirche St. Martinus
Sonntag, 29.11.2009
11- 18 Uhr, Bücherbörse des
Geschichtsvereins im Hei-
matmuseum, Altermarkt
10.00 Uhr, Sonntagsfrüh-
stück im Glasmalereimuse-
um (Anmeldung:
02462/9917-0)
Montag, 30.11.2009
Andreasmarkt

November

Oktober

Nachvermittlungsaktion der Kammern bei der job-com
Bereits zum vierten Mal

kamen Berufsberater
der Industrie- und Handels-
kammer sowie der Hand-
werkskammer Aachen ins
Kreishaus, um von der job-
com betreute ausbildungs-
platzsuchende Jugendliche
im Rahmen der sog. Nach-
vermittlungsaktion zu bera-
ten. 
Im Zuge der Nachvermitt-
lungsaktion werden aktuell
unbesetzte oder wieder frei
gewordene Lehrstellen aus
der Region vorgestellt und
den unversorgten Bewerbe-
rinnen und Bewerbern ange-
boten. Insgesamt 11 Berate-
rinnen und Berater der
Kammern traten den Weg
nach Düren an, um sich der
Probleme der Jugendlichen
anzunehmen.

Für das Ausbildungsteam
bei der job-com hat die
Nachvermittlungsaktion
oberste Priorität. Die Team-
kollegen/innen nutzen die
Gelegenheit, die Gespräche
mit den unversorgten Ju-
gendlichen wieder aufzuneh-
men, die Ausbildungssu-
chenden zu motivieren und
ihnen zu verdeutlichen, dass
sie auch in diesem Jahr noch
eine Chance auf eine freie
Lehrstelle haben.
„Jetzt müssen sich die Akti-
onsteilnehmerinnen und
-teilnehmer schnell bewer-
ben, um einen der begehrten
freien Plätze zu bekommen“,
sieht Stefan Grießhaber, Lei-
ter der Personalvermittlung
der job-com, jetzt die Ju-
gendlichen in der Verant-
wortung.

Über 400 Lehrstellen in der
Aachener Region sind der-
zeit noch unbesetzt. Knapp
90 Ausbildungsplatzsuchen-
de sind der Einladung der
job-com zur Nachvermitt-
lungsaktion gefolgt und ha-
ben sich über dieses Ange-
bot informiert. Martina For-
kel, Leiterin des Bereichs
„Eingliederung“ der job-
com, weiß: „Bei den vakan-
ten Lehrstellen handelt es
sich oft nicht um die sog.
Traumberufe. Unser Ausbil-
dungsteam bespricht mit den
Jugendlichen Alternativen
und vermittelt den Blick
über den Tellerrand!“ Wenn
diese Überzeugungsarbeit
Früchte trägt, ist die job-com
optimistisch, noch den ein
oder anderen Ausbildungs-
platz mit Bewerberinnen

und Bewerbern aus dem
Kreis Düren besetzen zu
können.
Die job-com kann bei der
Vermittlung der noch unver-
sorgten Jugendlichen auf be-
reits bekannte unbesetzte
Lehrstellen zugreifen. Be-
sonders wichtig sind jedoch
die Stellen, die kurzfristig
frei geworden sind und nicht
über bekannte Medien ver-
öffentlicht werden. Daher
appelliert die job-com an die
Arbeitgeber der Region:
Melden Sie uns freie Lehr-
stellen, geben Sie den Ju-
gendlichen noch eine Chan-
ce auf eine gute Ausbildung.
Wir kümmern uns um Sie! 
Ihr Kontakt bei der job-com:
Claudia Born, Email:
c.born@kreis-dueren.de,
Tel.: 02421/22-1635.

Öffnungszeit
Rathaus
Wegen des Andre-

asmarktes sind
das Rathaus und die
Nebenstelle Alter-
markt 5 am Montag, 30.
November 2009,
nur vormittags in der
Zeit von 08.00-12.00
Uhr geöffnet.
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Die AWA-Abfallberatung
stellt sich vor
Wohin mit ausgedienten

Nachtspeicheröfen?
Wie wird man Farbreste los? 
Was tun, wenn der Garten zu
einem Dschungel wuchert
und der Komposthaufen
überquillt? 
Und wohin mit dem in die
Jahre gekommenen, wind-
schiefen Jägerzaun? 
So oder ähnlich lautet die
Hitliste der telefonischen
Anfragen rund um Entsor-
gung von Abfällen, auf die
Bürgerinnen und Bürger des
Zweckverbandes Entsor-
gungsregion West (kurz:
ZEW) Antwort suchen. 

Und bevor es zu einem
lokalen „Müllstau“ kommt,
hilft nur eines: entschlossen
zum Telefonhörer greifen
und die Service-Nummer der
AWA-Abfallberatung wäh-
len. 
Und seit kurzem können
auch alle Linnicher Bürge-
rinnen und Bürger diesen
Beratungs-Service nutzen.

Die Abfallberaterinnen und
–berater der AWA Entsor-
gung GmbH ermitteln im
Auftrag des ZEW individu-
ell für jede Anfrage prakti-
kable und möglichst preis-
werte Verwertungs- und
Entsorgungswege für haus-
haltsnahe Abfälle und leis-
ten bei Bedarf auch Hilfe-
stellung bei der Kontaktauf-
nahme und der Vermittlung
zu den jeweiligen Entsor-
gungsunternehmen. 
Zu den weiteren Aufgaben
gehören ebenfalls die Orga-
nisation und Betreuung der
Schadstoffsammlung sowie
die Erarbeitung und Erstel-
lung einer jährlich erschei-
nenden Abfallbilanz des
ZEW- Verbandsgebietes.

Zusätzlich zu dieser Basisbe-
ratung bietet das Beratungs-
team ein abfallpädagogi-
sches Programm mit Unter-
richtsangeboten und spiele-
rischen Aktionen für Grund-
schulen und Kindergärten

an: Nach Termin- Absprache
und ohne weitere Kosten für
die Einrichtungen besuchen
die Abfallberaterinnen die
Gruppen oder Klassen vor
Ort, mit dem Ziel, spielerisch
den richtigen Umgang mit
verschiedenen Abfällen ein-
zuüben. 
Dabei wird in begleitenden
Unterrichtseinheiten Wissen
über das wie und warum der
Abfallsortierung sowie die
Wege des Mülls vermittelt.
Gemeinsam mit den Kin-
dern werden Handlungs-
möglichkeiten zur Abfallver-
meidung und Rohstoffein-
sparung erarbeitet.
Unter der Nummer des
AWA-Abfallfon 01802/ 60 70
70 (6 Cent pro Anruf aus
dem deutschen Festnetz)
steht das Team der Abfallbe-
ratung (siehe Gruppenbild
unten) montags bis freitags
von 8:00 bis 16:00 Uhr für
Informationen zur Verwer-
tung und Entsorgung von
Abfällen zur Verfügung. 

Die Mitarbeiter der AWA-Abfallberatung stehen den Bürgern mit Rat und Tat zur Verfügung.

Ehrungen von Sportlern, Sportlerinnen und
Mannschaften durch den Kreis Düren
Gemäß Abschnitt III der

Sportförderrichtlinien
kann der Kreis Düren be-
sondere sportliche Leistun-
gen, die im Zeitraum vom
01.12.2008 bis zum
30.11.2009 erbracht worden
sind, ehren.
Unter diese besonderen
Leistungen fällt das Errei-
chen der Plätze 1 bis 3 bei
offiziellen Deutschen
Meisterschaften. Es wird vo-
rausgesetzt, dass die Sport-
art oder Disziplin von einem
Landesverband in NRW,

dem Sportbund NRW oder
einem bundesweit zuständi-
gen Dachverband offiziell
anerkannt wird und eine
Mitgliedschaft des Vereins
über den Verband beim
Deutschen Sportbund be-
steht.
Bei Ehrungen im karnevalis-
tischen Bereich muss eine
Doppelmitgliedschaft im
Bund Deutscher Karneval
und Landessportbund NW
oder Deutschen Sportbund
bestehen.
Außerdem können Teilneh-

mer an offiziellen Europa-
meisterschaften (Platz 1 bis
5), offiziellen Weltmeister-
schaften (1. bis 8. Platz),
sowie Teilnehmer an Olym-
pischen Spielen geehrt wer-
den.
Des Weiteren werden Ein-
zelsportler-/innen geehrt, die
unter den ersten 20% in der
entsprechenden offiziellen
Deutschen Rangliste plat-
ziert sind und hierbei min-
destens Platz 10 erreicht
haben und solche, die unter
den ersten 20% bei offiziel-

len Internationalen offenen
Meisterschaften geführten
Ergebnislisten platziert und
mindestens Platz 3 erreicht
haben, geehrt werden.
In gleicher Weise können
besonders verdiente Funkti-
onsträger der Kreisfachver-
bände für mindestens 10-jäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit
auf Kreis- oder überregiona-
ler Ebene ausgezeichnet
werden.
Näheres entnehmen Sie bitte
den Sportförderrichtlinien
des Kreises Düren.

Dem Kreis Düren steht es
des Weiteren zu, einen
Sportler bzw. eine Sportlerin
des Jahres zu nominieren
und auszuzeichnen.

Soweit Ihnen Sportler-/in-
nen und Mannschaften be-
kannt sind, welche die Eh-
rungsvoraussetzungen erfül-
len, sind diese bis spätestens
4. November 2009 zu benen-
nen. Entsprechende Vordru-
cke erhalten Sie im Rathaus
der Stadt Linnich, Zimmer
107.

Wir gratulieren herzlich
zum Geburtstag
Bürgermeister Wolfgang

Witkopp und die Orts-
vorsteher gratulieren herz-
lich:
Frau Maria Krafft, Welzer
Straße 12, die am 25.10. 82
Jahre alt wird. 
Frau Petronella Erven, Wil-
librordusstraße 12, Ederen,
die am 29.10. 92 Jahre alt
wird. 
Frau Katharina Gaßmann,
Brachelener Straße 3, die am
30.10. 81 Jahre alt wird. 
Herr Martin Schumacher,
Große Straße 30, Floßdorf,
der am 31.10. 81 Jahre alt
wird. 
Frau Erika Wirth, Dorfplatz
11, Ederen, die am 02.11. 83
Jahre alt wird. 
Frau Ida Heck, Südprome-
nade 16, die am 11.11. 83
Jahre alt wird. 

Herr Johann Heinrich Pe-
ters, Gereonstraße 36, Bos-
lar, der am 13.11. 88 Jahre alt
wird. 
Frau Christine Klöckener,
Kutschstraße 39, Körrenzig,
die am 13.11. 86 Jahre alt
wird. 
Frau Elisabeth Kubbilun,
Ewartsweg 34, die am 15.11.
83 Jahre alt wird. 
Herr Heinz Boris Cziesla,
Am Muehlenteich 23, der am
17.11. 81 Jahre alt wird. 
Herr Josef Mückter, Linden-
straße 25, Körrenzig, der am
18.11. 86 Jahre alt wird. 
Frau Maria Mühlenmeister,
Hauptstraße 86, Körrenzig,
die am 19.11. 80 Jahre alt
wird. 
Frau Maria Gertrud Schiffer,
Kreisstraße 36, Welz, die am
24.11. 90 Jahre alt wird.

Gedenkfeiern anlässlich
des Volkstrauertages
Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages in den

Ortschaften der Stadt Linnich am 15.11.2009:

Boslar, im Anschluss an die Hl. Messe, gegen 10.00Uhr
ab Kirche, Ehrenmal
Ederen, im Anschluss an die Hl. Messe, gegen 10.45 Uhr
ab Kirche, Ehrenmal
Floßdorf, im Anschluss an die Hl. Messe, gegen 11.15
Uhr, Ehrenmal
Gereonsweiler, Treffpunkt 10.00 Uhr an der Kirche,
Friedhof/Ehrenmal
Glimbach, im Anschluss an die Hl. Messe, gegen 11.00
Uhr, Ehrenmal
Hottorf, Sa., 14.11., im Anschluss an die Hl. Messe,
gegen 18.15 Uhr, Ehrenmal
Kofferen, im Anschluss an die Hl. Messe, gegen 09.45
Uhr, Ehrenmal
Körrenzig, Sa., 14.11., im Anschluss an die Hl. Messe
gegen 18.15 Uhr, Ehrenmal/alte Kirche
Linnich, Treffpunkt 09.30 Uhr Kirchplatz, Ehrenmal
Rurdorf, im Anschluss an die Hl. Messe gegen 11.15
Uhr, Ehrenmal
Tetz, Sa., 14.11., im Anschluss an die Hl. Messe,
Ehrenmal, gegen 19.50 Uhr
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Bundestagswahl am 27.
September 2009
Dank an die Wahlhelfer

Wir danken allen ehren-
amtlichen Helferin-

nen und Helfern für Ihre
Hilfe bei der Durchführung
der Bundestagswahl am 27.

September 2009. Leider sind
nicht alle Helferinnen und
Helfer abgebildet, da sie
abwechselnd ihren Dienst
verrichtet haben.

Die Wahlhelfer in Boslar. Die Wahlhelfer in Gevenich.

Die Wahlhelfer in Glimbach. Die Wahlhelfer in Hottorf.

Die Wahlhelfer in Kofferen. Die Wahlhelfer in Körrenzig.

Die Wahlhelfer in Tetz.
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Als Arbeitgeber.
Als Ausbildungsbetrieb.
Als Auftraggeber.

Heinz Weidenfeld,
seit 28 Jahren
Mitarbeiter bei der EWV

EWV: Immer für Sie da.

www.ewv.de

Fraktionen im Stadtrat
CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der CDU-Fraktion
finden montags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im Fraktionszimmer,
Zimmer 003 im Erdgeschoss des Rathau-
ses, statt.

SPD- Fraktion
Die Sprechstunde der SPD- Fraktion
findet am Montag, 09. November 2009,
17.00 Uhr, im Fraktionszimmer der SPD
statt. 

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grünen lädt ein zur
Bürgersprechstunde an den Montagen in
den geraden Kalenderwochen um 18.30
Uhr. 
FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen laden zu Bürger-
sprechstunden an jedem Mittwoch in
geraden Kalenderwochen jeweils ab 18.30
Uhr ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszimmer Nr.
010 im Rathaus.

Fragen zur Rente?
Die Deutsche Renten-

versicherung Rhein-
land führt monatlich einen
Sprechtag (jeweils der 3.
Dienstag) in Linnich für alle
Versicherungszweige durch.
Die Beratung findet im Rat-
haus, Rurdorfer Str. 64 -
Kleiner Sitzungssaal - statt.
In der Zeit von 8.30 - 12.30
Uhr (ohne Terminvereinba-
rung) und von 13.30 - 15.30
Uhr (auf Termin).

Die Sprechtage 2009 sind:
17.11., 15.12. Die Termine
können über den Fachbe-
reich 4 - Versicherungsange-
legenheiten, Frau Krüger,
Tel. 02462/9908-322 oder
Herrn Wünsche, Tel. 02462/
9908-321 vereinbart werden.
Die Aufnahme von Anträ-
gen für die Deutsche Ren-
tenversicherung findet auch
weiterhin im Bürgerbüro -
Altermarkt 5 - statt.

Jugendinfo

Projekt „Jung und Alt“ im Kletterpark 
Im Mai diesen Jahres er-

hielt das Kooperations-
projekt „Jung und Alt“ der
GHS Linnich und der
Mobilen Jugendarbeit der
Ev. Kirchengemeinde Lin-
nich den Ehrenpreis des
Kreises Düren für soziales
Engagement. Verbunden
war dieser auch mit einem
Geldpreis von dem Christia-
ne Rese, Schulsozialarbeite-
rin der GHS Linnich und
Tobias Storms, Mobiler Ju-
gendarbeiter der Ev. Kir-
chengemeinde Linnich einen
Tagesausflug für die am
Projekt teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler
der GHS Linnich organisier-
tren.
Die Gruppe besuchte kurz
vor den Ferien den Kletter-
wald „Maria im Tann“ in
Aachen. Auf einer Höhe von

1-2 m im Einweisungspar-
cours und etwa 3-4m für die
Kleinsten, bis zu 8-16 m für
die älteren Teilnehmer gab
es verschiedene Stationen
mit Hindernissen, die von
Baum zu Baum führten und
die es zu überwinden galt.
Jede Station ist in Form einer
Plattform auf Bäumen ange-
bracht. Diese Plattformen
sind durch Stahlseile, Hänge-
brücken, Tunnel, schwan-
kende Bohlen oder Seilrut-
schen miteinander verbun-
den. Die Jugendlichen und
ihre beiden Betreuer Hin-
dernisse galt es für die
Jugendlichen und ihre bei-
den Betreuer zu überwinden
und sich von Plattform zu
Plattform durch den Par-
cours zu arbeiten, wobei
jeder einzelne durch Kletter-
gurte und Seile gesichert

war. Der Hochseilgarten ist
gegliedert in sechs verschie-
dene Parcours unterschiedli-
cher Höhen und Schwierig-
keitsgrade. Jeder Teilnehmer
konnte individuell entschei-
den, welchen Parcours er wie
oft durchklettern wollte.
Die Jugendlichen aber auch
die beiden Sozialpädagogen
zeigten sich am Ende des
Ausflugs begeistert und wa-
ren überrascht über ihre
eigenen Leistungen. Ängste
die vor dem Anblick der
einzelnen Stationen und der
drohende Höhe aufkamen,
worden überwunden und er-
setzt durch ein gesteigertes
Selbstbewusstsein und ein
gesteigertes Teamgefühl, da
sich alle gegenseitig während
des Besuchs bestärkten und
Mut zusprachen. Alle Teil-
nehmer fuhren euphorisiert

von den eigenen Erfolgen
nach Hause und die Gruppe
beschloss noch auf der

Rückfahrt nicht das letzte
mal Besucher des Kletter-
waldes gewesen zu sein.

Ein Ausflug führte die Teilnehmer des Kooperationsprojekts
„Jung und Alt“ der GHS Linnich und der Mobilen Jugendarbeit
der Ev. Kirchengemeinde Linnich in den Kletterwald „Maria im
Tann“ in Aachen. 

Öffnungszeit
der Kleinen
Offenen Tür
Kath. Jugendheim
Skyline
Montags:
15.00 – 18.00 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Dienstags:
15.00 – 16.30 Uhr Fußball (in
der Hauptschulhalle) 17.00 –
21.30 Uhr
Offener Jugendtreff (ab 13
J.)
Mittwochs:
15.00 – 21.30 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Donnerstags:
16.00 – 20.00 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Freitags:
18.00 – 21.00 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
16.00 – 21.00 Uhr Offener
Kinder- und Jugendtreff im
Jugendheim Rurdorf
Öffnungszeiten können nach
Bedarf variieren.
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Ausflug des Kindertreff Rurdorf
zum Pony-Reiten
Kurz vor den Ferien or-

ganisierte der Mobile
Jugendarbeiter der Ev. Kir-
chengemeinde Tobias
Storms einen Ausflug für 10
Besucher des Kindertreff in
Rurdorf zu einem Pony-Hof
in Schleiden.
Die Idee zu diesem Ausflug
wurde durch Hanna Johnen
und Kristina Stollenwerk,

die sich seit Jahren ehren-
amtlich intensiv für den
Kinder- und Jugendtreff en-
gagieren, an den Sozialpäda-
gogen herangetragen.
Einige Kinder hatten so die
Möglichkeit das erste Mal
auf einem Pony zu sitzen,
andere konnten bereits er-
lerntes Reiten ausüben. Die
Kinder genossen die Nähe

zu den Tieren und durften
diese nach dem Ausritt noch
pflegen und in ihre Ställe
bringen. 
Zum Abschluss gab es ein
schönes Erinnerungsfoto
und die Gruppe fuhr glück-
lich wieder zurück nach
Rurdorf mit dem Ziel nicht
das letzte mal diesen Pony-
Hof besucht zu haben.

Der Ausflug des Kindertreffs Rurdorf zum Pony-Reiten war ein voller Erfolg.

Hier findet ihr Rat und Unterstützung:

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen Schülerinnen und Schülern bei Fragen,
Problemen und Anregungen zur Verfügung, so können
Berührungsängste abgebaut werden.

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr Gemeinschaftshauptschule
Linnich
mittwochs 9.15 bis 10.00 Uhr
Realschule Linnich

Jugendamt des Kreises Düren
Hans-Josef Hansen

montags 8.30 bis 10.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 9
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren, Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 2027674
Linnich, Bendenweg 21

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548
Jülich, Neusser Straße 11

Beratungsstelle für Frauen und Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und freitags:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 02461/58282
Jülich, Römerstraße 10
und nach Vereinbarung

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Saskia Hallenga

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Saskia Hallenga: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Linnich
Koordinatorin des Arbeitskreises Jugend in Linnich
Jutta Bensberg-Horn

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 9908-103
Mobil: 0163 / 3990821
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64

Treffzeiten der Mobilen Jugendarbeit der Evangelischen
Kirchengemeinde
IFNOK jeden 2. Donnerstag 19:30-21 Uhr im

Mehrzweckhaus der Ev.
Kirche Linnich

Jugendtreff Gereonsweiler montags
freitags

15- 18 Uhr
15-18 Uhr auf dem Sportplatz

Jugendtreff Boslar montags 18:30- 21Uhr im Jugendheim
Jugendtreff Ederen mittwochs 16-21 Uhr im Jugendraum der

Bürgerhalle (ab 13 J.)
Jugendtreff Gevenich mittwochs Ab 18 Uhr im Jugendraum

des Kath. Pfarrheims
(ab 13 J.)

Jugendtreff Kofferen dienstags
donnerstags

Jeweils um 16-18 Uhr im
Bauwagen

Jugendtreff Welz jeden 2. Mittwoch 19.45 Uhr – 22.00 Uhr im
Pfarrheim Welz

Sporttreff mittwochs 15-16:30 Uhr in der Turnhalle
der Hauptschule Linnich
( ab 13 J.)

„Streetsoccer night“ jeden 1.Freitag im Monat 19.30-21.30 Uhr in der
Turnhalle der Rheinischen
Förderschule Linnich (ab 13
J.)

Kindertreff Rurdorf donnerstags 16-18 Uhr im Kath. Pfarrheim
(6-12 J.)

Kontakt: Mobile Jugendarbeit der Ev. Kirchengemeinde Linnich, Tobias Storms,
Altermarkt 8, 52441 Linnich, Tel.: 02462/905354 mobil: 0177/8593360

Gründung einer
Altherren-Mannschaft
Der Sportverein Koffe-

ren 1919 e.V. sucht jung
gebliebene Fußballer ab 30
für die Neugründung einer
Altherren-Mannschaft.
Interessierte Spieler sind
recht herzlich zu einem ers-

ten Treffen am 28.10.2009 ab
20.00 Uhr im Vereinsheim
„Op de Eck“, Neußer Straße
25 in Kofferen eingeladen.
Weitere Informationen er-
teilt vorab Herr Moors,
02462-201736.

Obstbaumschnittkurs
Obstbäume richtig schneiden will gelernt sein.

Richtig geschnittene Obstbäume liefern eigenes
Obst höchster Qualität. Wie man Bäume richtig
schneidet und weiteres rund um heimisches Obst
können Sie beim kommenden Schnittkurs erfahren: 
Zeitpunkt: Samstag, 31.10.2009 um 13:00 Uhr
In: Linnich Gevenich, Neue Str. 3. 
Anmeldung erforderlich unter: 
Tel. 02427-94987-0
oder per Email: info@biostation-dueren.de

Sammlung des VDK
Die Haus- und Straßen-

sammlung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. - Ortsver-
band Linnich - findet in der
Zeit vom 31. Oktober bis
zum 16. November 2009
statt. Die Spendengelder der
Sammlung 2009 werden für
folgende Aktivitäten des
Volksbundes verwendet:
- Ausbau der Jugendbegeg-
nungsstätte des Volksbundes

in Ysselsteyn/ Niederlande 
- und der deutschen Kriegs-
gräberstätte in Kursk/ Russi-
sche Förderation. Liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger,
Unterstützen Sie bitte die
Arbeit des Volksbundes mit
einer Spende. Hierfür be-
danke ich mich bei Ihnen im
Voraus recht herzlich.
Witkopp
Bürgermeister/Vorsitzender
des Ortsverbandes
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Bestellung von Obstbäumen
Das Obstsaftpressen

beim Bauhof der Stadt
war ein großer Erfolg. Eini-
ge, die ihre Äpfel und Birnen
zu köstlichen Saft verarbei-
ten ließen fragten nach,
wann die Stadt Linnich mal
wieder Obstbäume bereit-
stellt. Durch eine Sammel-
bestellung bei einer namhaf-
ten Baumschule können aus-
gewählte Hochstammobst-
bäume zu einem Preis von
27,00 Euro/Stück über die
Stadt bezogen werden. Die
Obstbäume sind von beson-
ders guter Qualität.
Die Sortenliste ist in diesem
Linfo abgedruckt und im
Internet auf der Seite der
Stadt zu finden. Informatio-
nen zu Obstsorten finden Sie
im Internet unter: http://
www.vbogl.de/Index.html,
http://www.lpv-
odermuendung.de/
index2.htm oder http://
www.biozac.de/obst_baeu-

me/top.php.
Ihre Bestellung sollte bis
zum 15. November bei der
Stadt Linnich/ Fachbereich
4/ Frau Flaskamp erfolgen.
Die Bäume werden von der
Baumschule am Samstag,
dem 5.12.09 von 10 bis 12
Uhr am Bauhof der Stadt
Linnich direkt ausgegeben
und von Ihnen dort bezahlt.
Der Baumschulmitarbeiter
berät gleichzeitig über die
richtige Pflanzung und hat
auch noch Baumpfähle und
Bindematerial zum Kauf
vorrätig. Da die Obstbäume
nicht bezuschusst werden
können, gibt es keine Ein-
schränkung für die Bestel-
lung der Obstbäume. Jeder
kann bestellen. Die Anzahl
der Bäume, Grundstücksgrö-
ße und -lage spielen keine
Rolle. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie von Frau
Flaskamp, Tel:02462/ 9908-
315 von 8:00 bis 12.00 Uhr.

Obstbaumliste
Abgabe bis 15.11.09 bei der Stadt Linnich/Fachbereich4/Frau Flaskamp

Äpfel Anzahl Anzahl
Alkmene Roter Bellefleur
Bohnapfel Roter Berlepsch
Cox Orange Roter Boskoop
Elstar Roter Gravensteiner
Geheimrat Oldenburg Schöner von Boskoop
Goldparmäne Schöner von Elmpt
Jakob Lebel Topaz
Kaiser Wilhelm Weißer Klarapfel
Ontarioapfel Winterrambur
Rheinische Schafsnase Zuccalmaglio
Rote Sternrenette

Birnen
Alexander Lucas Gute Graue
Clapps Liebling Gute Luise
Conference Köstliche von Charneu
Gellerts Butterbirne Willams Christ
Gräfin von Paris

Pflaume/Reneklode/Mirabelle
Bühler Frühzwetsche Köigin Viktoria
Graf Althans Reneklode Nancy Mirabelle
Große Grüne Reneklode The Czar
Hauszwetsche

Süß- und Sauerkirschen
Büttners Rote Knorpelkirsche Hedelfinger Riesenkirsche
Große Prinzessinkirsche Regina
Große Schwarze Knorpel

Gerema Schattenmorelle
Morellenfeuer

Nuss- und Esskastanie
Walnuss Castanea sativa

Preis je Hochstammbaum 27,00 Euro

------------------------------------------------- -----------------------------------------------
Name Vorname

------------------------------------------------- -----------------------------------------------
Straße Wohnort

-------------------------------------------------
Tel.:

Warmwassertherapie der
Rheumaliga: neue Gruppe
Rheumatiker/innen und

Fibromyalgiekranke
können ab 26.10.2009 auch
montags in Linnich in 32°
warmem Wasser therapie-
ren. Die bisherigen Zeiten
am Dienstag bleiben beste-
hen.
Therapieort: Rheinische För-
derschule, Bendenweg
Therapiezeit: montags 18.45
Uhr , dienstags 17.00 Uhr ,
17.30 Uhr 18.00 Uhr.
Voraussetzung ist eine ärztli-
che Verordnung. Die Kran-

kenkassen bezahlen, je nach
Krankheitsbild 12 oder 24
Monate. Man kann aber
auch als Selbstzahler teilneh-
men. 
Zur Zeit sind in allen Grup-
pen noch Plätze frei. 
Die Gymnastik für Fibromy-
algiekranke findet wie bisher
montags ab 10.30 Uhr im
evangelischen Gemeinde-
haus statt.
Kontakt: Henny Selter,
Mäusgasse 29, 52441 Lin-
nich, Tel.: 02462 4361

AKV Linnich feiert Karnevalsauftakt
im Heimatmuseum
Unter dem Motto der

Session „Janz Lennich
friert – jetz widd isoliert!“
lädt der AKV Linnich Je-
cken und Karnevalsbegeis-
terte am 14.11.2009 um 19:30
ins Heimatmuseum ein, um
den Beginn der „fünften
Jahreszeit“ gemeinsam ge-
bührend zu feiern. Mit dem
diesjährigen Motto nimmt
sich der AKV selbst auf die
Schippe und verarbeitet das
„kalte Zelt“ der letzten
Prunksitzung humorvoll und
mit einem Augenzwinkern.
Keine Angst, im Heimatmu-
seum wird es kuschelig warm
sein!

Wie im letzten Jahr wird
auch dieses Mal unser Top
DJ Torsten mit tanzbarer
Karnevalsmusik und aktuel-
len Hits einheizen und für
ausgelassene Stimmung sor-
gen. Einer der Höhepunkte
der Veranstaltung wird die
Premiere der „kleinen Gar-
de“ – das jüngste Tanzchor
des AKV – sein. Unsere
Jüngsten haben sich gut
vorbereitet und freuen sich,
Sie mit ihrem Tanz zu unter-
halten. Auch der Spiel-
mannszug der Linnicher
Stadtgarde wird mit seinem
Besuch wieder zur karneva-
listischen Stimmung beitra-

gen. Abgerundet wird die
Veranstaltung wie immer
durch eine Tombola mit
vielen tollen Preisen. Haupt-
preise der Verlosung sind u.
a. VIP Karten für den Be-
such eines Bundesligaspiels.
Lose können während der
Veranstaltung noch erwor-
ben werden.
Vergessen Sie einfach mal
den Alltag, genießen das
Leben und feiern mit uns
den Karnevalsauftakt. 
Der AKV Linnich freut sich
auf Ihren Besuch!

Der Eintritt ist wie immer
frei.

11vor 20Uhr

Große Ver losung
VIP -Kar ten und v ie les mehr

LinnichLinnich
AKVAKV

s
S s

n
e

oi
s

A f
k

u ta t
s

S s
n

e
oi

s

A f
k

u ta t
0

14 .1 1
. 2 090

14 .1 1
. 2 09

DJ -Torsten
 sorgt für

 abwechslungsreiche
karnevalistische Musik

Im Heimatmuseum
am Altermarkt ab
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Der Bürgerbus Linnich auf den Spuren von
Kiepenkerl und Knipperdolling
Der Bürgerbus Linnich

e.V. (BüBu) wurde am
1.7.1997 gegründet. Er ver-
bindet die linksrurischen
Ortschaften Rurdorf, Welz,
Ederen und Gereonsweiler
und die rechtsrurischen Ort-
schaften Gevenich, Hottorf,
Kofferen, Glimbach und
Körrenzig mit dem Stadtzen-
trum. Dreh- und Ange-
lpunkt ist die Haltestelle
„Post“. 
Von dort fährt der Bürger-
bus im Stundentakt abwech-
selnd rechts- bzw. linksru-
risch. 
Die Fahrpläne hängen an
den Haltestellen aus.
Pro Jahr werden etwa 4500
Personen befördert. Ohne
den BüBu wäre das Einkau-
fen, der Arzt-/Apothekenbe-
such, der Gang zur Bank und
zur Post etc. für viele sehr
erschwert, wenn nicht sogar
unmöglich.
Außerdem fährt der BüBu
täglich die Kindergartenkin-
der aus Linnich, Rurdorf,
Flossdorf, Welz und Gere-
onsweiler in den Kindergar-
ten in Ederen. In diesem
Jahr 2009/2010 sind es 24
Kinder, die in je drei Fahrten

morgens und nachmittags
befördert werden.
In diesem Jahr stand als
Veranstaltung des Vereins
für die ehrenamtliche Tätig-
keit der Fahrer ein Tagesaus-
flug unter dem Motto
„BüBu Linnich auf den Spu-
ren von Kiepenkerl und
Knipperdolling“ nach Müns-
ter auf dem Programm.
Wie so oft, hatte der BüBu-
Fahrer Dr. P. Friedrich die-
sen Ausflug vorbereitet und
seine Kolleginnen und Kolle-
gen mit einem umfangrei-
chen Programm überrascht. 
Mit viel guter Laune erkun-
dete man in einer zweistün-
digen Führung die Sehens-
würdigkeiten der Stadt, von
denen Münster eine Menge
aufzuweisen hat.
So wandelte man auf den
Spuren des 30-jährigen Krie-
ges, welcher mit dem westfä-
lischen Frieden 1648 hier in
Münster zu Ende ging.
Auch die Lambertikirche, in
deren Eisenkäfigen hoch am
Turm einst der Wiedertäufer
u.a. Bernd Knipperdolling
nach seiner Hinrichtung dem
Volke zur Schau präsentiert
wurde, war Station.

Neuer Vorstand:
Anlässlich des Ausfluges be-
grüßte der 1. Vorsitzende
Reinhold Weiß alle Anwe-
senden und dankte den Ak-
tiven für deren ehrenamtli-

che Arbeit. Auch lobte er die
Angehörigen für das Ver-
ständnis, das diese für das
Wirken ihrer Partner immer
wieder aufbrächten. In die-
sem Jahr haben die Wahlen
bei der Mitgliederversamm-
lung einige Veränderungen
im Vorstand mit sich ge-
bracht. 
So verabschiedete Reinhold
Weiß den langjährigen stell-
vertretenden Vorsitzenden
Dieter Richter und bereits
vor dem Ausflug die langjäh-
rige Kassenwartin Gertrud
Palluck und bedankte sich
für deren hervorragende Ar-
beit im Verein.

Für sie sind neu in den
Vorstand gewählt worden:
Hubert Plum als stellv. Vor-
sitzender, Iris Friedrich als
Kassenwartin und Dr. Klaus
Selter mit der Aufgabenstel-
lung Fahrpläne und Kinder-
gartenfahrten.
Aus der Reihe der Fahrer-
schaft haben Elisabeth Krug,
Dieter Süß und Eberhard
Bange nach 10 Jahren ihre
Tätigkeit beendet. 
Auch Ihnen wurde bereits
vor dem Ausflug persönlich
gedankt.
Neu sind als Fahrer Manfred
Heinrichs, Herbert Hama-
cher und Peter Jennes hinzu-
gekommen. 
Leider fehlen auf dem Foto:
Fahrerin Angelika Jaspers
und die Fahrer Willi Göb-
bels, Manfred Heinrichs, Leo
Roden, Herbert Hamacher,
Peter Jennes und Manfred
Sprey.
Sehr erfreut vermeldete der
Vorsitzende die Neuigkeit,
dass in die Sicherheit der

Kindergartenkinder und der
älteren Fahrgäste viel Geld
investiert worden ist. So hat
der Fahrzeugwart Herbert
Mingers alle Sicherheitsgur-
te auf den allerneuesten
Stand bringen lassen und
somit eine bessere Harmoni-
sierung mit den Bedürfnis-
sen der Kinder erzielt.
Der Vors. bedankte sich
außerdem bei Herrn Min-
gers für seinen unermüdli-
chen jahrelangen Einsatz für
den Verein. 
Seinem Engagement ist es zu
verdanken, dass der Bürger-
bus immer einsatzbereit ist. 
Er opfert sehr viele Stunden
seiner Freizeit ehrenamtlich
dafür.
Betrübt war R. Weiß über
die rückläufigen Fahrgast-
zahlen im Linienverkehr.
Hier scheint sich ein „Gene-
rationenwechsel“ abzuzeich-
nen. 

Dennoch machte er seinen
Fahrerinnen und Fahrern
Mut und rief sie dazu auf,
kräftig Werbung für den
BüBu zu machen.
Da der BüBu in Linnich
einen „Inseltarif“ im ÖPNV
betreibt und die Betriebs-
kosten aus den Fahrgeldein-
nahmen bestreiten muss, ist
man auf eine ausreichende
Zahl an Fahrgästen angewie-
sen.
Auch bei den Fahrern kann
man noch Verstärkung ge-
brauchen.
Wer Interesse an einer Mit-
arbeit im Fahrerteam hat,
kann sich beim BüBu Fah-
rerobmann Dieter Hilger
(Tel. 02462 1529 Rurstr. 47)
melden.

1. Fahrt Linie 1 2. Fahrt Linie 1
Linnich Post 9:30

Altermarkt 9:32
Gereonsw. Alte Schule 8:36 Gereonsw. Alte Schule 9:36

Töpferstr. 8:37 Töpferstr. 9:37
Fuchsgracht 8:38 Fuchsgracht 9:38

Ederen Dorfplatz 8:42 Ederen Dorfplatz 9:42
Welz Pfr.-Reiff-Str. 8:44 Welz Pfr.-Reiff-Str. 9:44

Kreisstr. 8:45 Kreisstr. 9:45 5

Rurdorf Alte Post 8:47 Rurdorf Alte Post 9:47
Siedlung 8:48 3 Siedlung 9:48

Linnich W.-Raabe-Str. 8:49 Linnich W.-Raabe-Str. 9:49
Römerring 8:50 Römerring 9:50
E-M-Arndt-Pl. 8:52 E-M-Arndt-Pl. 9:52
Rathaus 8:53 Rathaus 9:53
Post 8:55 Post 9:55

3. Fahrt Linie 1 4. Fahrt Linie 1
Linnich Post 10:30 Linnich Post 11:30

Rathaus 10:32 Rathaus 11:32
E-M-Arndt-Pl. 10:33 E-M-Arndt-Pl. 11:33
Römerring 10:35 Römerring 11:35 9

W.-Raabe-Str. 10:36 W.-Raabe-Str. 11:36
Rurdorf Siedlung 10:37 7 Rurdorf Siedlung 11:37

Alte Post 10:38 Alte Post 11:38
Welz Kreisstr. 10:40 Welz Kreisstr. 11:40

Pfr.-Reiff-Str. 10:41 Pfr.-Reiff-Str. 11:41
Ederen Dorfplatz 10:43 Ederen Dorfplatz 11:46
Gereonsw. Fuchsgracht 19:47 Gereonsw. Fuchsgracht 11:50

Töpferstr. 10:48 Töpferstr. 11:51
Alte Schule 10:49 Alte Schule 11:52

Linnich Altermarkt 10:53
Post 10:55

Das Bild zeigt (v.l.n.r.): Dieter Brand, Heinz Wuttke, Günter May, Dr. Peter Friedrich, Dieter Hilger,
Reinhold Weiss (1. Vors.), Klaus Rupp, Herbert Mingers, Matthias Krieger, Dieter Essers,
Franz-Josef Kaul, Hubert Plum, Dr. Klaus Selter.
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1. Fahrt Linie 2 2. Fahrt Linie 2
Linnich Post 8:57 Linnich Post 9:57

SIG Combibl. 8:58 SIG Combibl. 9:58
Sägewerk 8:59 Sägewerk 9:59
Gansbruch 9:00 Gansbruch 10:00

Gevenich Post 9:04 Gevenich Post 10:04
Hottorf An der Maar 9:07 Hottorf An der Maar 10:07

Fasanenstr. 9:08 Fasanenstr. 10:08 6

Kofferen Neusser Str. 9:10 Kofferen Neusser Str. 10:10
Am Schroof 9:11 4 Am Schroof 10:11

Glimbach Lange Str. 9:13 Glimbach Lange Str. 10:13
Körrenzig Südstr. 9:14 Körrenzig Südstr. 10:14

Kirche 9:15 Kirche 10:15
Oberdorf 9:17 Oberdorf 10:17

Linnich SIG Combibl. 9:22 Linnich SIG Combibl. 10:22
Post 9:23 Post 10:23

3. Fahrt Linie 2 4. Fahrt Linie 2
Linnich Post 10:57 Linnich Post 12:27

SIG Combibl. 10:58 SIG Combibl. 12:28 11

Sägewerk 10:59 Sägewerk 12:29
Gansbruch 11:00 Gansbruch 12:30

Gevenich Post 11:04 8 Gevenich Post 12:34
Hottorf An der Maar 11:07 Hottorf An der Maar 12:37

Fasanenstr. 11:08 Fasanenstr. 12:38
Kofferen Neusser Str. 11:10 Kofferen Neusser Str. 12:40

Am Schroof 11:11 Am Schroof 12:41
Glimbach Lange Str. 11:13 Glimbach Lange Str. 12:43
Körrenzig Südstr. 11:14 Körrenzig Südstr. 12:44

Kirche 11:15 Kirche 12:45
Oberdorf 11:17 Oberdorf 12:47

Linnich SIG Combibl. 11:22 Linnich SIG Combibl. 12:52
Post 11:23 Post 12:53

DANKE!!! DANKE!!! DANKE!!! DANKE!!! DANKE!!!

An die zahlreichen Gäste, die das Oktoberfest 2009 mit uns gefeiert haben.

Wem es gefallen hat, erzählt es weiter und bringt noch viele Freunde mit....
Wer Anregungen hat, wendet sich bitte an uns.

Ein großes Dankeschön gilt der Familie Banaszyk,
die uns den Zeltplatz zur Verfügung gestellt hat.

Folgende Gewinne der Verlosung können noch bei
Jürgen Gröbel, Herrenstr. 6 abgeholt werden:

Bezeichnung Losnummer

große Schinkenwurst blau 85915

5kg Kartoffeln "Steufmehl" blau 116123

1 Sack Zwiebeln "Kerres" blau 85273

Sitztasche + Trinkflasche blau 23893

Sitztasche + Trinkflasche rot 30430

1 Flasche Dooleys + 2 Gläser blau 85187

Teelichtglas blau 116158

Fußball rot 30431

Laterne (55cm) blau 85850

Taschenschirm blau 116146

Achtung!!! Es wurde eine Herrenjacke gefunden.
Bitte bei Jürgen Gröbel 7193 melden!

Bis zum nächsten Jahr....

Süße Kunstpause im
Glasmalerei-Museum 
Museumsfrühstück
Genießen Sie einen Vormit-
tag im Museum! Am reich-
haltigen Frühstücksbuffet
können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. Anschlie-
ßend werden Sie fachkundig
durch unsere aktuellen Aus-
stellungen geführt.
Termin: 10. November 2009,
um 10 Uhr 
Kosten: 14 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Früh-
stück). Anmeldung unter
Tel.: 02462/9917-0
Sonntagsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal
sonntags im Museum! Am
reichhaltigen Frühstücksbuf-
fet können Sie sich nach
Herzenslust bedienen. An-
schließend werden Sie fach-
kundig durch unsere aktuel-
len Ausstellungen geführt. 

Termin: 29. November 2009,
jeweils um 10 Uhr 
Kosten: 15 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Früh-
stück)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0
Süße Kunstpause am Nach-
mittag
An jedem letzten Donners-
tagnachmittag im Monat bie-
ten wir ab diesem Jahr
unseren Besuchern eine
fachkundige Führung durch
unsere aktuelle Ausstellung
an, verbunden mit dem Ge-
nuss von Kaffee und Kuchen.
Termin: 26. November 2009,
um 16 Uhr
Kosten: 10 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Kaffee,
Kuchen)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0

KöB-Team lädt ein zur
Buchausstellung
Es ist wieder soweit: Am

21 und 22. November
2009 veranstaltet die kath.
öffentliche Bücherei St. Pe-
ter Körrenzig ihre jährliche
Weihnachtsbuchausstellung.
Für Sie geöffnet haben wir
am Samstag, den 21.11. von
18.30- 20.00 Uhr (im An-
schluss an die Messe) und
am Sonntag, den 22.11. von
14.00 – 18.30 Uhr.
Am Sonntag können Sie es
ich bei einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen
gemütlich machen.

Bei uns können verschiede-
ne Medien erworben wer-
den! Hörbücher, CD's,
DVD's und Spiele, für alle
Altersstufen - vom Klein-
kind bis zum Erwachsenen.
Bestimmt ist auch etwas für
Sie dabei, zum Verschenken
oder auch für Sie selbst.
Sie können aber auch jedes
beliebige Buch, auch Schul-
und Gebetbücher bei uns
bestellen.
Kommen sie vorbei, wir
freuen uns auf Sie
Ihr KöB-Team

Tennisclub Tetz feiert
Saisonabschluss
Der TC Tetz feiert am

Freitag, den 30.10. ab
19:00 Uhr den Saisonab-
schluss der diesjährigen Frei-
luftsaison.
Im Clubheim wird ebenso

für Essen gesorgt sein wie
für die notwendige flüssige
Verpflegung.
Alle Mitglieder und Freunde
des Vereins sind herzlich
eingeladen.

Brieftaubenausstellung in
Gereonsweiler
Am 14. und 15. November 2009 veranstaltet der

Brieftaubenverein „Heimatliebe“ Gereonsweiler“
eine Brieftaubenausstellung. 
Samstag, 14.November 2009
ab 19.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit großer
Verlosung und Besichtigung der prämierten Tauben
Sonntag, 15. November 2009
ab 10.00 Uhr Züchtertreffen mit großer Verlosung und
Besichtigung der prämierten Tauben 
Die Veranstaltung, zu der alle herzlich eingeladen sind,
findet in der Bürgerhalle zu Gereonsweiler statt.
Der Eintritt ist frei!!
Taubenverein Heimatliebe
Gereonsweiler
Der Vorstand
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Gladbacher Straße 19 · 52525 HS-Dremmen

Am Kreisverkehr

02452-15660

 �  Stahl- und Metallbau
 �  Schweißerfachbetrieb nach
   DIN 18800, Teil 7, Klasse B

 �  Treppen- u. Geländerbau
 �  Edelstahlverarbeitung

 Schlosserei Evans
 Löffelstraße · 52441 Linnich

 Tel.: 0  24  62/20  61  03  Mobil: 01  70/8  08  59  80

 Büro: Im Pohl 28a · 52152 Simmerath
 Tel.: 0  24  73/15  98  Fax: 0  24  73/92  85  01

 E-Mail: SchlossereiEvans@AOL.com

Reisevereinigungsausstellung
in Linnich-Ederen
Programm mit Auszeichnung der Meister

Am 28.11.2009 lädt der
Brieftaubenverein

„Gut Flug“ Ederen zur Tau-
benschau der RV- Baeswei-
ler ein.
In der Bürgerhalle Ederen
werden die Siegertauben der
10 RV-Meister sowie Preis-
tauben in verschiedenen
Klassen ausgestellt.
Am Samstag, den 28. No-
vember, eröffnet der 1. Vor-
sitzende Karl-Josef Jansen
um 19.30 Uhr die Veranstal-
tung. 
Ein buntes Programm, eine
Tombola sowie die Aus-
zeichnung der Meister der
RV-Baesweiler, der Meister
der Fluggemeinschaft Baes-
weiler-Palenberg und die

Sieger des Transportgemein-
schaft Baesweiler-Palenberg
und die Sieger der Trans-
portgemeinschaft Baeswei-
ler-Palenberg-Geilenkirchen
werden allen Besuchern ei-
nen kurzweiligen, spannen-
den Abend bescheren.
Am Sonntag, den 29. No-
vember, beginnt um 10.00
Uhr der zweite Teil der
Ausstellung. Züchtertreffen,
Fachsimpeln und Begutach-
ten der Tauben stehen nun
neben einer Tombola im
Vordergrund. 
Mit Ausgabe der Tauben
gegen 13.30 Uhr und dem
Dank an alle Besucher fin-
det ein gelungenes Wochen-
ende seinen Ausklang.

 Urlaub im Schnee 2010
 Skifahren & Winterwandern in Südtirol

 www.schimisfreizeiten.de
 Tel.: 0  24  62/90  57  28, Fax: 90  57  29

 E-Mail:  christoph.schimansky@t-online.de 1985-2009

 25 Jahre
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Die Schüler der Katholischen Grundschule Linnich freuten sich über die Eröffnung der neu
gestalteten Schülerbücherei.

Kath. Grundschule Linnich mit zwei
Aktionen zum Weltkindertag
Zum Weltkindertag war

die Katholische Grund-
schule Linnich gleich mit
zwei Aktionen vertreten.
Zum einen bereicherte sie
die Kindermeile mit einem
Würfelspiel für große und
kleine Kinder. Mit großen
Schaumgummiwürfeln wür-
felten die Spieler ihren Weg
über einen mehrere Meter
langen Weg, der durch ver-
schiedene Ereignisfelder in-
teressante, aber auch lösbare
Aufgaben für die Mitspieler
bereithielt. Spannung, Spaß
und Bewegung machten die-
ses Würfelspiel zu einer viel
besuchten Attraktion auf
der Linnicher Kindermeile.
Nur wenige Tage später
wartete ein lang ersehntes
Ereignis auf die Schüler der
Katholischen Grundschule
Linnich: die Eröffnung der

neu gestalteten Schülerbü-
cherei. Seit dreißig Jahren in
einem kleinen Raum unter-
gebracht zog sie nun in einen
großen, hellen Raum um, der
zudem mit kräftigen Farben
kindgerecht gestaltet wurde.
Mitgeholfen haben dabei ne-
ben der Stadt Linnich auch
die Lehrerinnen der Schule,
der Förderverein und nicht
zuletzt der Hausmeister der
Schule. 
Ein Schülervater hat in enor-
mer Kleinarbeit alle Bücher-
regale neu lackiert und somit
zu einem echten Blickfang
gemacht. Die Geduld der
Schüler, die während der
Umbauphase auf ihre Bü-
cherei verzichten mussten,
wurde am Eröffnungstag mit
einem großen Lese- und
Basteltag belohnt. Jede Klas-
senstufe bekam aus einem

altersangemessenen Buch
vorgelesen und bastelte da-
nach passend zur Geschichte
des Buches. Dies machte den
Schülern sichtlich viel Spaß.
Genau so viel Freude mach-
te den Kindern aber auch die
Eroberung ihrer neuen
Schülerbücherei, in der sie
mit staunenden Augen vor
den bunten Regalen standen
und die tolle Leseecke sofort
ausprobierten. Natürlich lädt
auch der weiche Teppichbo-
den zum schmökern ein. In
dieser neuen Bücherei wird
die Lesefreude der Schüler
geweckt und Lesen zum
Erlebnis. Somit kommt die
Katholische Grundschule
Linnich ihrem Ziel, selbstän-
diges Lesen anzubahnen und
verstehendes Lesen zu för-
dern, noch einen Schritt
näher.

Das Würfelspiel wurde zu einer viel besuchten Attraktion auf der Linnicher Kindermeile.
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Linnicher Kindermeile am 20.09.2009 war ein voller Erfolg!
Es begann im Frühjahr

dieses Jahres mit einer
Idee, die zunächst als ein
Versuchsballon gestartet
wurde. Sinn und Zweck er-
gab sich aus dem bisher
gescheiterten Versuch einen
Linnicher Wegweiser für Fa-
milien zusammenzustellen,
der Familien in Linnich eine
Orientierung über alle inte-
ressanten Angebote sein
sollte. Leider gab es nach
Anfrage und Aufruf nur sehr
wenige Rückmeldungen von
Vereinen, Organisationen
und Einzelpersonen, die sich
und ihre Arbeit präsentieren
und einer breiteren Öffent-
lichkeit vorstellen wollten.
Wie konnte das sein? Das
Potential in Linnich war
vorhanden!
Die Vielfalt der Angebote
für Kinder, Jugendliche und
Familien war der Anlass zur
Planung der Kindermeile. Es
musste doch etwas zu bewe-
gen sein!
Mit Blick auf den zentralen
Stadtteil in Linnich, den
verkehrsberuhigten Prome-
nadenring, und die Planung
der Linnicher Kulturwoche,
ließ den Gedanken an eine
Kindermeile reifen und
wachsen. Das Datum des
Weltkindertages tat sein Üb-
riges.
Und so kam es zur Anfrage
bei den Vereinen, Organisa-
tionen, Einrichtungen, die
sich für Kinder und Familien
stark machen und einsetzen
wollten. Und das Erhoffte
geschah, es kamen Rückmel-
dungen mit attraktiven An-
geboten für Kinder. An ei-
nem Montagabend traf sich
ein Großteil der Akteure im
großen Sitzungssaal des Lin-
nicher Rathauses und starte-
ten das erste Organisations-
gespräch. Die Promenaden,

der Kirchplatz und der Alt-
ermarkt wurden strategisch
besetzt. Schon im Vorfeld
ließ sich die Attraktivität für
die Kinder und Ihre Familien
erkennen. Leider fehlte ein
ausreichendes Angebot für
das leibliche Wohl. Durch
Anfragen und Bitten kam
sehr kurzfristig und unkom-
pliziert die Unterstützung
der ev. Frauenhilfe, der KOT
des Martinuszentrums und
des Gewerberings zur Hilfe.
Viele gute Hände bewegen
sehr viel!
Und dann kam der WELT-
KINDERTAG! Sonne und
Gesichter der Akteure
strahlten um die Wette.
Durch Linnich zog eine Wel-
le von Geschäftigkeit und
Freude. Kinderlachen erfüll-
te die Promenaden und Plät-
ze. Neue Erfahrungen konn-
ten gemacht werden, z.B.
beim Melkversuch an Herrn
Meyers Holzkuh oder beim
Wettbewerb beim Bobbycar
– Rennen von Wilfried Thei-
sen und seinen Söhnen. Das
Basteln im Garten von Fami-
lie Meures war sicherlich
etwas ganz Besonderes. Er-
wachsene Menschen versan-
ken in den Klangschalen-
klängen bei Sabrina Stern in
der evangelischen Kirche
und konnten sich anschlie-
ßend bei Kaffee und Kuchen
in den Garten setzen.
Die KOT im Martinuszen-
trum versorgte mit leckeren
Waffeln und Getränken. Für
die älteren Kinder war das
Rennen des Gewerberings
ein Anziehungspunkt, der
schon am Vormittag im Ge-
sprächsmittelpunkt stand.
Die leckeren Würstchen
dort fanden reißenden Ab-
satz. 
Die Te Kwon Do Kinder auf
dem Altermarkt ließen Groß

und Klein staunen. Die Afri-
kanischen Freunde begeis-
terten mit ihren Trommeln
und versammelten bei geba-
ckenen Bananen und ande-
ren afrikanischen Köstlich-
keiten große und kleine
Menschen. 
Die St Georgs-Pfadfinder
„Rurlinge“ hielten mit ihrem
bunten Programm an und in
der Jurte die Besucher im
Bann. Leise Töne gab es in
der Martinusbücherei beim
Bilderbuchkino mit an-
schließendem Bedrucken
von kleinen Taschen.
Infostände am Kirchplatz
informierten über Frühför-
derung und Beratung, Erzie-
hungsberatung, Bündnis für
Familie und die ortsansässi-
ge Rheinische Förderschule,
die sich auch durch die
leibliche Versorgung mit
Hot Docks einen neuen
Namen machte.

Das Schminken der Kinder-
gesichter beschäftigte das
Personal der Integrativen
Tageseinrichtung „Bachpira-
ten“ und Familienzentrum
den ganzen Nachmittag.
Bina belebte die Alte Kapla-
nei mit neuem Leben, indem
sie mit professioneller Hilfe
die Kinder beim Malen un-
terstützte. 
Es entstanden die ganz ge-
heimen Wünsche der Kinder
auf großen Dreiecken aus
LKW Planen.

Die interessanten Glasspiele
am Glasmalereimuseum er-
freuten sich großer Beliebt-
heit und beim Seidenmalen
im blauen Pavillon war der
Andrang groß.
Die Lehrerinnen der Katho-
lischen Grundschule luden
zu einem großen Würfelspiel
ein, das den Bogen zwischen
den Promenaden schloss.

Spontane Akteure waren an
diesem Tag die Jugendlichen
vom Roten Kreuz mit ihrem
Rettungswagen.
Herr Meyer verband die
Aktionen mit seinem Plan-
wagen, der immer voller
Passagiere war.
An diesem Tag stand der
Spaß im Vordergrund. Kon-
takte wurden geknüpft und
neue Freundschaften ge-
schlossen. So mancher Er-
wachsene fühlte sich wieder
wie ein Kind.
Und im nächsten Jahr gibt es
wieder eine Kindermeile, die
dann mit einem Kinderkon-
zert beginnen soll.
Herzlichen Dank an alle
Akteure sagt im Namen der
Linnicher Kinder
Karin Krüger
Stadt Linnich
Fachbereich 5 /Soziales /
Bündnis für Familie
Tel: 02462 9908 517

Bei der Linnicher Kindermeile hatten alle Akteure viel Freude.

Das Deutsche Glasmalerei-Museum Linnich im November 
Abstrakte Bildgestaltung
mit Bleiruten
Wir gewinnen in diesem
Kurs einen Einblick in ein
jahrhundertealtes Kunst-
handwerk. 
Alle Arbeitsschritte vom
Entwurf, über das Schablo-
nieren und Glasschneiden
bis zum Zusammenfügen der
Einzelteile mit Bleiruten
werden in diesem Kurs ver-
mittelt. Wir gestalten eine ca.
DIN A4 große Kabi-
nettscheibe aus farbigen
Gläsern.
Termin: 07./08. November
2009, jeweils 11-17 Uhr
Leitung: Karin Uhlenbruck
Kosten: 65 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 30 Euro Material (je
nach Verbrauch)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 

Weihnachtsdekorationen in
Fusingtechnik
Aus selbst geschnittenen, far-
bigen und transparenten
Glasstücken werden wir
Weihnachtsdekorationen
nach eigenen Entwürfen und
Vorlagen herstellen. Das Fu-
sing (Verschmelzen) erfolgt
im museumseigenen Brenn-
ofen (gesonderter Abholter-
min).
Termin: 14. November 2009,
11-14 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 20 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 15 Euro Material (je
nach Verbrauch)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 
Schnupperkurs Perlendre-
hen (ab 16 Jahre)
In diesem Workshop erlan-
gen Sie die Grundlagen und

Vorraussetzungen, Perlen
für Ihren individuellen
Schmuck selber zu „drehen“.
Mithilfe eines Bunsenbren-
ners gestalten Sie einzigarti-
ge, originelle Glasperlen.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Bitte Arbeitsklei-
dung mitbringen!

Termine: 20. November 2009:
Kurs 1: 14-17 Uhr
21. November 2009: Kurs 2:
10-13 Uhr / Kurs 3: 14-17
Uhr
22. November 2009: Kurs 4:
10-13 Uhr / Kurs 5: 14-17
Uhr
(pro Kurs 2 Teilnehmer)

Leitung: Vera Röder
Kosten: 35 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 6 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0
Weihnachtliche Glasarbei-
ten in Kupferfolientechnik
Aus selbst zugeschnittenen
Glasstücken werden in der
Kupferfolientechnik weih-
nachtliche Dekorationsob-
jekte wie Sterne, Engel, Tee-
lichter oder Tannenbäume
erstellt. Sie erlernen den
Glaszuschnitt, das Umman-
teln mit Folie sowie das
Verlöten der Glasstücke.
Termin: 28. November 2009,
11-17 Uhr. Leitung: Marlene
Schmitz. Kosten: 30 Euro
Kursgebühr zzgl. 10-20 Euro
Material (je nach Ver-
brauch). Anmeldung unter
Tel.: 02462/9917-0.
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Dschungel
Safari

Sansibar
Unser Motto 

        ist:

Afrika !

Sessionseröffnung  der 
       KG. Allemann 
                         Boslar 

Für nur 
17 1/2 Timbuktutaler

bekommt Ihr ein 
Exotisches Buffet

und exquisite
Dschungelgetränke

Umrechnungskurs:
1 Timbuktutaler = 1 Euro

13.11.2009 
                ab 19.30 Uhr
               und hören erst  am
                   frühen Morgen auf. 

Die originellsten 
                  Dschungelbewohner 
                        werden prämiert!  

Freut Euch auf eine 
                       tolle Überraschung!!!

Kartenvorverkauf bis 6.11.2009 
bei               bei R. Singler 
                              Tel.: 02462-7225

Die Häuptlinge des Stammes 
                                 „Männerballett Boslar“
             laden alle Eingeborenen zur

             Große 
                     Dschungelparty

 ins Dschungel(schützen)haus in Boslar ein.
                       Die großen Buschtrommeln 

                wirbeln am

Steinmetz auf der Walz
Am 28. September be-

suchte Philip Bartz aus
Neustadt an der Weinstraße
das Rathaus in Linnich. Herr
Bartz ist Steinmetz-Geselle
und befindet sich seit Mai
2008 „auf der Walz“. Diese
alte Tradition unter den
Zünften wird heute noch
eher selten ausgeübt. Die
Gesellen verpflichten sich
für drei Jahre und einen Tag
nicht näher als 50 km an
Ihren Heimatort heranzu-
kommen. 
Die Wanderschaft war seit
dem Spätmittelalter bis zur
beginnenden Industrialisie-
rung eine der Voraussetzun-
gen für den Gesellen, die
Prüfung zum Meister zu
beginnen. Die Gesellen soll-
ten vor allem neue Arbeits-
praktiken, Lebenserfahrung

und fremde Orte, Regionen
und Länder kennenlernen. 
Um als Fremdgeschriebener
die Welt bereisen zu können,
müssen einige Bedingungen
erfüllt sein.
Auf die Wanderschaft darf
heute nur gehen, wer die
Gesellenprüfung bestanden
hat, ledig, kinderlos und
schuldenfrei ist. 
Die Wanderschaft soll nicht
als „Flucht“ vor Verantwor-
tung missbraucht werden.
Oftmals ist ein polizeiliches
Führungszeugnis ohne Ein-
träge erforderlich. 
Die Tippelei war und ist
teilweise an schwierige Be-
dingungen geknüpft. So darf
der Fremdgeschriebene in
seiner Reisezeit einen Bann-
kreis von meist 50 km um
seinen Heimatort nicht be-

treten, auch nicht im Winter
oder zu Feiertagen. Er darf
kein eigenes Fahrzeug besit-
zen und bewegt sich nur zu
Fuß oder per Anhalter fort.
Öffentliche Verkehrsmittel
sind nicht verboten, aber
verpönt. Weiterhin muss er
in der Öffentlichkeit immer
seine Kluft tragen. 

Herr Bartz machte sich nach
seinem Aufenthalt in Lin-
nich nach Erfurt auf, wo er
sich mit einem anderen Wan-
dergesellen treffen wollte.
Dieser hat seine Wander-
schaft fast beendet und wird
nun von einigen Kollegen
die letzten 50 km nach
Hause begleitet um dort mit
einer großer Entlassfeier sei-
ne Wanderjahre abzuschlie-
ßen.

Steinmetz-Geselle Philip Bartz aus Neustadt an der Weinstraße befindet sich seit Mai 2008 „auf der
Walz“. Am 28. September besuchte er das Rathaus in Linnich. 

Biber im Kreis
Düren
Wie manche von Ihnen

vielleicht wissen, gibt
es im Kreis Düren derzeit
das größte Bibervorkommen
in Nordrhein-Westfalen. Zu-
rückgekehrt ist der Anfang
des 19. Jahrhunderts ausge-
storbene Biber durch ein
Wiederansiedlungsprojekt
der Landesforstverwaltung
in den 1980er Jahren. Wie
eine Erfassung im gesamten
Kreisgebiet ergab, leben in-
zwischen wieder ca. 200
Biber im Kreis Düren. Ne-
ben zahlreichen positiven
Effekten auf die Landschaft
kommt es - zum Glück eher
vereinzelt - auch zu Ärger,
insbesondere bei Privatper-
sonen, z.B. durch angenagte
Bäume.
Um Ihnen nun einen kompe-
tenten Ansprechpartner zur
Seite zu stellen, wurde eine
„Arbeitsgruppe Biber“ ins
Leben gerufen, in der neben

dem Kreis Düren, der Forst,
die Landwirtschaft, der
WVER und die Biologische
Station zusammenarbeiten.
Ziel ist es, Ihnen besonders
bei Problemen mit Bibern
sofort mit Rat und Tat zur
Seite stehen zu können.
Bei Anfragen oder Proble-
men mit Bibern können Sie
sich direkt an die unten
stehende Adresse wenden.
Wir werden je nach Einzel-
fall selbst aktiv werden, die
weiteren Mitglieder der Ar-
beitsgruppe Biber kontak-
tiere oder einen unserer
ehrenamtlichen Biberbera-
tern bitten, sich des Prob-
lems anzunehmen.
Biologische Station im Kreis
Düren: Lutz Dalbeck (Biber-
beauftragter), Zerkaller
Straße 5, 52385 Nideggen,
Telefon: 02427-94987-14, e-
mail: biberberater@biostati-
on-dueren.de.

Offene Tür der GGS Linnich
Information für Schulanfänger

Die Gemeinschafts-
grundschule Linnich

lädt alle Eltern der kommen-
den Schulneulinge zu einer
Informationsveranstaltung
am Mittwochabend, dem 04.
November 2009, um 20.00
Uhr im Gebäude der Grund-
schulen im Bendenweg herz-
lich ein. 
Das Lehrerteam der GGS
und die Schulleitung werden
bei dieser Gelegenheit alle
Fragen zum Schulleben, Un-
terricht und der bevorste-
henden Einschulung klären.
Des Weiteren besteht am
Freitagmorgen, dem
06.11.2009, und am Diens-
tagmorgen, dem 10.11.2009,
in der Zeit von 08.30 Uhr bis
09.45 Uhr, die Möglichkeit,

„Schule in Betrieb“ kennen-
zulernen. 
Eine vorherige Anmeldung
unter der Telefonnummer
02462-6016 zu der „Offenen
Tür“ erleichtert uns die Or-
ganisation. 
Wer keinen dieser Termine
wahrnehmen kann, verein-
bart telefonisch einen ande-
ren Gesprächstermin oder
fordert die Infoschrift zum
Schulprogramm der GGS
Linnich an. 
Die GGS steht als „Regel-
schule“ der Stadt Linnich
Kindern aller Konfessionen
und Weltanschauungen of-
fen. Sie ist eine christliche
Schule, in der der Religions-
unterricht nach Bekenntnis-
sen getrennt erteilt wird.

St. Martin in Linnich!
Wenn der Mantel sprechen könnte...

...dann könnten wir sicher einiges erfahren.
Auch in diesem Jahr beginnt das Martinsfest in unserer
St. Martinus Kirche. Alle Kinder bitten wir mit ihren
Laternen am Freitag, den 13.11.2009 um 17.30 Uhr in die
Pfarrkirche zu kommen. Dort feiern wir gemeinsam
einen kurzen Wortgottesdienst. 
Wir erinnern während dieser Feier an unseren
Pfarrpatron, den Heiligen Martin und laden alle herzlich
ein, zu hören, was der Mantel uns zu sagen hat.
Gemeinsam wollen wir singen, beten und uns an den
schönen Laternen erfreuen, die beim anschließenden
Martinszug, der vom Kirchplatz aus ab 18.00 Uhr los
geht, durch die Straßen Linnichs getragen werden.
Wir freuen uns auf euer Kommen und Mitfeiern!
Gertrud Roeb
Gemeindereferentin
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 Linnich  Brachelen

 0  24  62 - 20  10  30

 · Stadtfahrten  · Chemofahrten  · Krankenfahrten
  · Fernfahrten   · Dialysefahrten     (alle Kassen)
   · Flughafentransfer    · Bestrahlungsfahrten      ...und alles bis
    · Clubfahrten     · Kur- und Rehafahrten       zu 8 Personen

 52428 Jülich
 Große Rurstraße 57

 Gardinen

 Dekorationen

 Sonnensc
hutz

 Gardinenwäsche

 Telefon 0  24  61 / 5  98  25 oder 0 24 28 / 29 47
 Wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich auch bei

 Ihnen zuhause. Anruf genügt.
 Ihr Fachmann für textile Raumgestaltung.

 www.grabmale-jansen.de

 Endpreis  und Endpreis  und
 Leistung stimmen! Leistung stimmen!

 Ausstellung

 ständig geöffnet!

 Körrenzig,  an der B  57  •  �  0  24  62  –  71  19

 Grabmale

 •  Beratung und Erledigung
 aller Formalitäten

 •  Eigener Trauerdruck

 •  Überführungen

 •  Erd-, Feuer- und
 Seebestattungen

 •  Tag und Nacht erreichbar

Basar für
Babysachen
In der Bürgerhalle Lin-

nich-Gereonsweiler findet
am Samstag, 21.11., 10 bis 18
Uhr ein Second Hand Basar
statt. Im Angebot sind Baby-
sachen, Kinderkleidung und
Spielzeug. Die Einnahmen
der Cafeteria gehen an den
Mukoviszidose e.V..

Wir können mehr:

„Linfo“ entsteht in  
Zusammenarbeit mit 
dem Super Sonntag 
Verlag.

Krippenweg mit Gewinnspiel der
Werbegemeinschaft Linnich
Zum Abschluss des Jubi-

läumsjahres 2009 „75
Jahre Werbegemeinschaft
Linnich“ wird ein Krippen-
weg mit Gewinnspiel durch-
geführt.
In Zusammenarbeit mit den
Krippenfreunden aus Rur-
dorf werden in verschiede-
nen Geschäften der Werbe-
gemeinschaft Linnich selbst-
gebaute Krippen ausgestellt.
An diesen Krippen befinden
sich Aufsteller mit dem Logo

der Werbgemeinschaft Lin-
nich, sowie ein Lösungs-
buchstabe, die dann das
Lösungswort ergibt.
Start dieses Krippenweges
ist der 14. November 2009
(Linnich im Lichterglanz)
und endet am 24. Dezember
2009.
Warengutscheine im Wert
von 300,00 Euro werden
dann am 15.01.2010 bei der 
Ziehung der Weihnachtsver-
losung ausgelost.

Teilnahmeformulare sind in
allen teilnehmenden Ge-
schäften der Werbegemein-
schaft Linnich zu erhalten.
Linnich im Lichterglanz,
eine seit Jahren durchgeführ-
te Veranstaltung der Werbe-
gemeinschaft in Linnich, mit
vielen Aktivitäten in den
Linnicher Geschäften.
Nähere Info erhalten Sie aus
der Tagespresse, Infos der
einzelnen Geschäften sowie
der allgemeinen Werbung.

Krippenwanderung - Suchspiel der
Werbegemeinschaft Linnich

Suchen Sie die Buchstaben in den einzelen Krippen
und lösen Sie das Lösungswort.

Warengutscheine im Wert von 300,00 € sind zu gewinnen!
Geschäft:
Die Stöberecke, Rurstraße 32a

EP Krieger, Rurstraße 30

Metzgerei Wehrmann, Rurstraße 28

Goldschmiede Etzel, Rurstraße 26

Schuhfachgeschäft Rockmann, Rurstraße 16

Haushaltswaren Vinken, Löffelstraße 8

Schuhprofi, Löffelstraße 6

Sporthaus Schaaf, Rurdorfer Straße 28

Friseur "Schnittstelle", Rurdorfer Straße 4

Textilecke Esser, Mahrstraße 3

Computerfachgeschäft H & R, Mahrstraße 5-7

Höpgens & Schneiders, Kirschstraße 9

Metzgerei Dohmen, Altwyk 3

Optik Mennen, Löffelstraße 1

Porzellanverleih Herzogenrath, Löffelstraße 3

Möbelhaus Brünker, Löffelstraße 7

Anna`s Nail & Beauty, Altwyk 25

Blumen Hofmann, Rurstraße 35

Kiosk an der Post, Rurstraße 41

Nürnberger Versicherungen, Rurstraße 43

Destille und Design, Erkelenzer Straße 4 - 6

Lösungswort:

Name: Vorname:

Straße: Wohnort:
Diese Liste erhalten Sie zum besseren Auffinden in den aufgeführten Geschäften.
Dort kann die aufgefüllte abgegeben werden.
Abgabeschluß: 24.Dezember 2009
Und nun viel Glück beim Buchstabensuchen.

Auslosung der Gewinner am 15. Januar 2010 um 17.00 Uhr in der Sparkasse Linnich, Rurstraße 35
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Martinusmarkt rund um
die Kath. Kirche
Auch in diesem Jahr

findet wieder der be-
liebte Martinusmarkt rund
um die Kath. Kirche
St.Martinus statt ( 29./
30.November). Neben der
gemütlichen, warmen Atmo-
sphäre in der Cafeteria fin-
den Sie wieder liebevoll

handgefertigte Dekoratio-
nen und Weihnachtsartikel
im Martinuszentrum und um
die Kirche herum. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt
mit den beliebten „Manni's
Reibekuchen“ sowie besten
Glühwein. Kommen Sie uns
besuchen!

2009

29.& 30.
November

KG Fidele Brüder Tetz: Vorverkauf
für die große Prunksitzung findet
am 31. Oktober statt
Der Kartenvorverkauf

für die Große Prunk –
und Kostümsitzung der KG
Fidele Brüder Tetz 1926 e.V.
findet am Samstag, 31. Okto-
ber 2009 ab 10.00 Uhr im
Pfarrheim Tetz statt.
Im Anschluss daran sind
Karten nur noch bei W.
Sommer (Tel: 02462/3752) zu
erhalten.
In wenigen Wochen beginnt
im ganzen Rheinland wieder
die närrische Zeit und be-
sonders in Linnich-Tetz freut
man sich auf die anstehen-
den Veranstaltungen. Denn
der KG Fidele Brüder Tetz
ist es wieder gelungen ein
Sessionsprogramm mit fast
unübertrefflichen Veranstal-
tungen zu erstellen.
Begonnen wird am 21. No-
vember 2009 mit der Sessi-
onseröffnung in der Rurau-
enhalle. Bei dieser Veran-
staltung werden traditionell
die neuen Reiter in das
Reitercorps der Karnevals-
gesellschaft aufgenommen.
Hierbei werden sie mit den
Insignien-Reitercorpsmütze
und Reitercorpsorden - aus-
gezeichnet. 
Zu dem bunten karnevalisti-
schen Programm, - bei der
u.a. das neue Dreigestirn
inthronisiert, sowie der Ses-
sionsorden der Gesellschaft
vorgestellt wird, - ist der
Eintritt, natürlich mit Live-
Musik, frei.
Und schon am 28. November
2009 steht das nächste
Highlight an - die Große
Prunk und Kostümsitzung.
Die KG Fidele Brüder Tetz
freut sich mit den Besuchern
auf ein Sitzungsprogramm
der „Extraklasse“. Präsident
Willi Sommer wird an die-
sem Abend feste Größen des
Kölner Karnevals im Tetzer
Narrentempel begrüßen
können.

Wenn der Elferrat unter den
Klängen des Reiterkorps
„Jan van Werth“einmar-
schiert, warten alle gespannt
auf die Gesangsgruppen „die
Paveier“(Köln) oder „Et
fussich Julche“(M. Köll-
ner,Köln). „Op dem Maat
stonn die Buure“, wenn et
Trömmelche jeit, der Ritt
nach Marrakesch oder mit
einem Wort: „die Räuber!“
Die Lachmuskeln werden
durch die Spitzenredner der
Kölner Bühnen - Guido
Cantz als „Dä Mann für alle
Fälle“. „Es dat nit herrlich“-
himmlisch-irdische Ge-
schichten gibt es vom -
bergische Jung, Willibert
Pauels,Köln,- sowie - „Dä

Blötschkopp,“(M. Metzger-
,Köln) sicherlich durchge-
hend strapaziert.
Ein weiterer Höhepunkt
wird der Einzug des neuen
Tetzer Dreigestirnes
Prinz Theo I (Kreutz), Bauer
Christoph (Janknecht) und
Jungfrau Petra (Gehrmann)
mit den „Musikalischen
Musketieren e.V. aus Köln“
sein.

Für ausgelassene Stimmung
sorgen das Tanzcorps „KG
Sr. Tollität Luftflotte 1926
aus Köln mit atemberauben-
den Tanzdarbietungen sowie
die Garden der Fidelen Brü-
der und die Solomariechen
der Gesellschaft Vanessa
Corall und Michelle Hosek.
Das Männerballett Die Rur-
höpper komplettiert den
närrischen Reigen.
Für das große Finale mit den
richtigen Rhythmen sorgen
die Mennekrather aus Erke-
lenz ,die eine tolle Musik-
show darbieten werden.

Für den richtigen Ton und
optimale Künstlerbegleitung
ist schon traditionell die
erfahrene Sitzungskapelle
„Snowbird“ unter der Lei-
tung von Kurt Nolden
zuständig.
Nach der Sitzung ist vor der
(Kinder)-Sitzung und die
findet statt am 16. Januar
2010 natürlich in der Rurau-
enhalle.
Weiter geht's am 17. Januar
2010 mit dem Prinzenbiwak. 
Der Februar 2010 steht dann
ganz im Zeichen traditionel-
ler karnevalistischer Veran-
staltungen und Umzüge.
Dem Altweiberball am 11.
Februar, der Tanzenden Ru-
rauenhalle am 13.Februar
und dem Rosenmontagszug
am 15. Februar 2010.
Die KG Fidele Brüder Tetz
freut sich auf viele lachende
und fröhliche Narren aus
Nah und Fern.
Weitere Informationen un-
ter www.kg-fidele-brueder-
tetz.de.

KG Fidele Brüder Tetz 1926 e.V. KG Fidele Brüder Tetz 1926 e.V. 
Große Prunk- und Große Prunk- und 

Kostümsitzung Kostümsitzung 

�Guido Cantz��Guido Cantz�

Sa, 28.11.2009Sa, 28.11.2009 Beginn 18.45 Uhr Beginn 18.45 Uhr 
EinlEinlass 17.00 Uhrss 17.00 Uhr

Kartenvorverkauf  31.10.2009 Kartenvorverkauf  31.10.2009 
Ab 10 Uhr im Pfarrheim Tetz Ab 10 Uhr im Pfarrheim Tetz 
Im Anschluss  telefonisch bei 
W. Sommer 02462/3752 

Willibert Willibert 
Pauelsuels

Marita KöllnerMarita Köllner
�Et Fussisch Julche� �Et Fussisch Julche� 

�Tanzgruppe Sr. �Tanzgruppe Sr. 
Tollität Luftflotte� Tollität Luftflotte� 

Köln Köln 

Tanzgarden der Tanzgarden der 
KG Fidele Brüder Tetz KG Fidele Brüder Tetz 

Solomariechen Solomariechen 
Michelle Ho�ek Michelle Ho�ek 
Vanessa Corall Vanessa Corall 

Männerballet Männerballet 
�Rurhöpper� Tetz �Rurhöpper� Tetz 

Einzug:Einzug: ReitercorpsReitercorps �Jan von Werth�Köln�Jan von Werth�Köln

Einzug des Einzug des 
Dreigestirns: Dreigestirns: 
Musikalische Musikalische 

Musketiere Köln Musketiere Köln 

�Dä Blötschkopp��Dä Blötschkopp�
Marc Metzger Marc Metzger 

KG "Fidele Brüder" Tetz 1926 e.V.

in der Rurauenhalle Tetz
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: frei !!!

Samstag  

21.
November     

2009

Proklamation des
Dreigestirnes

Prinz Theo I, Bauer Christoph 
und der Jungfrau Petra 

Ernennung der neuen Tetzer Reiter

Vorstellung des Sessionsordens

mit buntem karnevalistischem
Rahmenprogramm unter Mitwirkung

der Gesellschaftsgarden,
der Solomariechen sowie den

Gastgesellschaften
und mit „Music Live“, Wolfgang Schiffer

Sessionseröffnung
2009 / 2010

Raiffeisenbank Erkelenz eG
Geschäftsstelle Tetz
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Familienzentrum Linnich lädt zu folgenden Angeboten ein
Pubertät – Was kommt da
auf uns zu?
Für Eltern mit Kindern im
Pubertätsalter findet dieser
Vortragsabend am 28.Okto-
ber 2009 um 20.00 Uhr statt.
Anmeldung erforderlich bis
zum 23.10.09. Kosten entste-
hen keine. Referentin: Sabi-
ne Wünsche, Ergotherapeu-
tin.
Elterncafé
Am 03.November.2009 la-
den wir wieder alle Eltern,
die ein Kind mit Handicap
oder Verhaltensauffälligkei-
ten haben, in unser Familien-
zentrum ein. Von 15.30 bis
17.00 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, sich im gemütlichen
Rahmen mit anderen Eltern
auszutauschen, Fragen zu
stellen und Anregungen zu
bekommen. 
Wir bitten um Anmeldung,
um die Kinderbetreuung für
diese Zeit organisieren zu
können.

Inge Hehemeyer, Vorsitzen-
de der Lebenshilfe e.V. Dü-
ren ist selber Mutter eines
(inzwischen erwachsenen)
Kindes mit Behinderung und
möchte u.a. aus ihrem Leben
mit vielen Handicaps, erzäh-
len.
Kindliche Sprachentwick-
lung in den ersten beiden
Lebensjahren
Welche Entwicklung muss
ein Kind durchlaufen und
welche Unterstützung muss
es erfahren, um eine mög-
lichst störungsfreie Sprach-
entwicklung zu vollziehen?
Vortragsabend. Referentin:
Ilona Bornemeier, Logopä-
din im Familienzentrum. Wir
laden Sie herzlich am 10.No-
vember 2009 von 10.00 bis
12.00 Uhr, ein.
Wir bitten um Anmeldung
bis zum 06.11.2009, um die
Kinderbetreuung für diese
Zeit organisieren zu können.
Das Angebot ist kostenfrei.

Am Freitag dem 20. Novem-
ber 2009 laden wir alle
Alleinerziehenden von 14.30
bis 16.00 Uhr zu einem
Treffen in unser Familien-
zentrum ein. In angenehmer
Atmosphäre bietet sich die
Gelegenheit eines gemütli-
chen Austauschs. 
Wir bitten um telefonische
Voranmeldung unter 02462/
200804, um eine kostenfreie
Kinderbetreuung planen zu
können.
Haben Sie grundsätzliche
und persönliche Fragen zur
kindlichen Sprachentwick-
lung? Wir bieten eine Bera-
tung durch die Logopädin
Ilona Bornemeier an, die
immer am zweiten Montag
eines jeden Monats von
14.00 bis 16.00 Uhr und
zusätzlich nach Vereinba-
rung stattfindet. 
Um lange Wartezeiten zu
vermeiden, empfehlen wir
eine telefonische Terminab-

sprache (02462/200804). Der
nächste Termin ist der
09.November 2009.
In Kooperation mit dem
Familienzentrum führt das
Gesundheitsamt des Kreises
Düren eine Sprechstunde zu
Fragen der kindlichen Ent-
wicklung, zu Kinderkrank-
heiten und zu Impfungen
durch. 
Termin: 17. November 2009
von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Kostenfrei. Anmeldung er-
forderlich.
Jeden dritten Mittwoch im
Monat (nächstes Mal:
18.11.09) findet eine Bera-
tungssprechstunde für Mäd-
chen des Vereins „Frauen
helfen Frauen“ von 11.30 bis
13.30 Uhr in den Räumlich-
keiten der Kindertagesstätte
statt. Mädchen können hier
kostenfrei beraten werden.
Die Beratungsstelle sitzt in
einem separaten Raum und
arbeitet unabhängig von der

Kindertagesstätte.
Nur für Eltern! Am 26.No-
vember 2009 haben Sie Ge-
legenheit, einen Advent-
kranz zu gestalten. 
Beginn ist 19.30 Uhr. Kosten
5 Euro pro Kranz. Anmel-
dung erforderlich bis zum
20.11.2009.

Alle Angebote finden in der
integrativen Kinderta-
gesstätte „Bachpiraten“, 
Bendenweg 21a, Linnich
statt. Anmeldungen bitte
ausschließlich in dieser Ein-
richtung unter: 02462/200804
oder per Email: kita-bachpi-
raten@lenbenshilfe-
dueren.de.
Das umfangreiche Pro-
gramm, in denen auch die
Beratungsangebote nachzu-
lesen sind, liegt u.a. im
Rathaus und bei dem Koo-
perationspartner St. Josef
Krankenhaus / Gesundheits-
zentrum aus.

Einsegnung des
Hansenkreuzes in Gevenich
Anlage erstrahlt wieder in neuem Glanz

Am Wahlsonntag segne-
te Pfarrer Stefan Bäu-

erle, nach der traditionellen
alljährlichen Prozession zur
Barbarakapelle, das Hanse-
nkreuz in Gevenich bei herr-
lichem Hochsommerwetter
feierlich ein. Viele Geveni-
cher, aber auch auswärtige
Gäste nahmen sowohl an der
Prozession als auch am
Weihegeschehen des Kreu-
zes teil. Nach der Einseg-
nung legte Konrad Steffens
sen. die Urkundenrolle ein.
Die von Mario Thomas an-
gefertigte Grundsteinplatte,
brachten beide gemeinsam
an. 
Das Kreuz wurde vor genau
100 Jahren von der Familie
Hansen im Andenken an
zwei aus der Familie stam-
menden Priestern gestiftet.
Beide Priester waren bis zu
ihrem Lebensende, nach ver-
schiedenen anderen Pfarr-
stellen, Vikare an der Wall-
fahrtskapelle in Ralshoven. 

Darüber hinaus war der 1908
verstorbene Privatgeistliche
Johann Reiner Hansen als
Heimatforscher und Histori-
ker tätig. Die kirchliche und
weltliche Geschichte des
Dorfes Gevenich hat er über
viele Jahrhunderte zurück-
verfolgt und aufgeschrieben.
Nachdem die letzte Besitze-
rin, Frau Lucia Völlgen,
verstorben war, ergriff der
Ortsvorsteher Achim Grün
bereits im Jahr 2007 die
Initiative zur Rettung der
hoffnungslos aussehenden
Kreuzanlage. Die Erbenge-
meinschaft Frings schenkte
daraufhin das Grundstück
mit dem Kreuz dem Barbara
- Kapellenverein, der die
Restaurierung dann sofort in
die Wege leitete. 
Unter der Bauleitung von
Konrad Steffens sen. arbeite-
ten eine Gruppe Gevenicher
Männer monatelang an der
der Wiederherstellung. Ne-
ben den körperlichen Arbei-

ten musste auch schweres
Gerät und Fahrzeuge einge-
setzt werden. Darüber hi-
naus war intelligente Pla-
nung unabdingbar. Alles dies
geschah unentgeltlich und in
bestens verstandenem eh-
renamtlichem Einsatz für
das Dorf. Viel Geld musste
ebenfalls beschafft werden.
Durch beispielloses Sponso-
ring sowohl materieller als
auch finanzieller Natur viel-
er, konnte auch dies erbracht
und somit die Kasse des
Barbara-Kapellenvereins
weitestgehend geschont wer-
den. Auch die Nachbarschaft
des Hansenkreuzes stellte
sich in den Dienst der Sache
und leistete vielfältige Un-
terstützung.
Heute erstrahlt die Kreuzan-
lage als Symbol unseres
christlichen Glaubens in
neuem Glanz an alter Stelle.
Allgemein wird anerkannt,
dass die Restaurierung be-
sonders gut gelungen ist. 

Das Hansenkreuz erstrahlt nach der Restaurierung in neuem
Glanz.

Tag der Offenen Tür an der Kath. Grundschule Linnich
Informationstage für die Eltern und die Schulneulinge

Die Katholische Grund-
schule Linnich, Ben-

denweg 23, lädt alle Eltern
der Schulneulinge des Som-
mers 2010 zu einem Infor-
mationsgespräch und ge-
meinsam mit ihren Kindern
zu zwei Tagen der Offenen
Tür ein.
Das Informationsgespräch
für die Eltern findet am

Montag, dem 09. November
2009, um 20.00 Uhr im
Mehrzweckraum der KGS
Linnich in der 1. Etage statt.
In diesem Gespräch mit
Schulleiter Hartmut Stolz
und einigen Lehrkräften der
Schule wird die Schule vor-
gestellt. Außerdem können
alle Fragen zum Schulbeginn
und Schulalltag geklärt wer-

den. Am Mittwoch, dem 11.
November 2009, und am
Donnerstag, dem 12. No-
vember 2009, besteht an den
Tagen der Offenen Tür Ge-
legenheit, den Unterricht
gemeinsam mit den zukünf-
tigen Schulneulingen zu be-
suchen. Um 8.50 Uhr kön-
nen die Besucher bis 9.45
Uhr am Unterricht der ers-

ten Schuljahre teilnehmen.
Die Veranstaltung endet
nach einem Rundgang durch
die Schule gegen 10.15 Uhr.
Die Katholische Grundschu-
le Linnich steht als Ange-
botsschule allen Schülerin-
nen und Schülern – auch den
außerhalb der Linnicher
Stadtgrenzen wohnenden
Schülerinnen und Schülern –

offen.
Wegen der großen Nachfra-
ge in den letzten Jahren
werden alle Eltern gebeten,
sich telefonisch zwischen
8.30 Uhr und 13.30 Uhr
unter den Rufnummern 6016
oder 6017 bis Dienstag, dem
03. November 2009, für ei-
nen der beiden Tage in der
Schule anzumelden. 
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 Kanzlei der Fachanwälte Mülfarth & Klein
 Mit den neuen gesetzlichen Regelungen zum

 Geschiedenenunterhalt – Zugewinn – Versorgungsausgleich – Familienverfahrensrecht
 Erbschafts- und Schenkungsrecht – Recht der Patientenverfügung

 hat der Gesetzgeber in der letzten Legislaturperiode wesentliche, besonders Familien
 betreffende Vorschriften geändert.

 Wir bieten fachanwaltliche Beratung und Vertretung auf dem neuesten Stand!

 Anton Mülfarth, Fachanwalt Familienrecht • T. Klein, Fachanwalt Familien- und Steuerrecht

 Jülich  •  Wilhelmstraße 16  •  gegenüber dem Amtsgericht
 Tel.: 02461/97420 – 24 Std. Notrufbereitschaft: 0171/2477387 – www.RatimRecht.de

 Bestattungen Koch
 seit 1860

 Inhaber: Jürgen Müller
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen

 Dekoration, Überführungen
 im In- und Ausland

 Fachberatung und Erledigung
 aller Formalitäten

 Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

 Mahrstraße 21, Linnich
 Telefon  0  2 4  62 /  6 6  04

 • Auspuff

 • Stoßdämpfer

 • Motordiagnose

 • Achsvermessung

 • Auto-Klima

 • Bremsen

 • Inspektion

 • TÜV/AU

 • Reifen

 • Autolackiererei

 Meisterwerkstatt mit Markenqualität.

 Wir tun alles für Ihr Auto!

 Hans Küppers
 Kfz.-Mechaniker-

 und Kfz.-Elektrikermeister

 Robert-Bosch-Straße 2–4 · 52441 Linnich
 0  2 4  62/1 4  04

 • Autoglas

 52441 Linnich · Mahrstraße 23
 Tel. 0  24  62  /  29  90  ·  Fax 90  56  25

Abschlussfeier der Jungschützen der St.
Hubertus Schützenbruderschaft Gevenich 
Als Dankeschön für die

Arbeit der Jungschüt-
zen beim Schießen und die
Teilnahme der Fahnen-
schwenker an Veranstaltun-

gen wurde am Freitag, 11.
September auf dem Sport-
platz in Gevenich Fußball
gespielt, gegrillt und gefeiert.
Am Zelt konnte übernachtet

werden. Die Feier war ein
voller Erfolg. Allen Helfern
und Verantwortlichen sowie
Eltern ein herzliches Danke-
schön für Ihre Hilfe. 

Die Jungschützen der St. Hubertus Schützenbruderschaft Gevenich feierten auf dem Sportplatz.

Termine der Ev. Gemeinde Linnich
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst
jeden 1. Sonntag im Monat
um 11.00 Uhr Gottesdienst
u. Kindergottesdienst! 
Termine:
Asylberatung: jew. am 2. und
4. Dienstag im Monat von
10-12 Uhr
Frauengruppe, 4. November,
20 Uhr
Frauenhilfe, donnerstags 15
Uhr: 5. und 19. November
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 12. Novem-
ber
Selbsthilfegruppe für Diabe-
tiker, 19.30 Uhr: 25. Novem-
ber!
Kinderkiste, mittwochs, 16-
17.30 Uhr: 4. und 18. Novem-
ber
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags,
19.30 Uhr: 12. und 26. No-
vember
Glaubenswerkstatt: Don-
nerstag: 19. November 
Gemeinsamer Weg, am 3.
November, 19.30-20.30 Uhr
mit E. Ndahayo u. M. Kibulu 
Wir laden ein…

Zum Gedenken an die Pro-
gromnacht treffen wir uns
wie in jedem Jahr vor dem
Gedenkstein der Linnicher
Synagoge. Die Feier beginnt
dort am 11. November um 19
Uhr.
Zu einem Filmabend am
Donnerstag, den 12. Novem-
ber von 18-20.45 Uhr laden
wir ganz herzlich ein ins
Gemeindezentrum am Alt-
ermarkt. In Kooperation mit
der Erwachsenenbildung des
Kirchenkreises Jülich zeigen
wir den Film: „Deutsche
Sichtweisen – Deutschland
im Film“. Malchow, Stutt-
gart, Konstanz – das sind die
drei Stationen einer Reise
zum Ich, verbunden mit der
Entdeckung von Lügen.
Christian Schwochow legt
mit seinem Film eine Ge-
schichte aus der jüngsten
deutsch en Vergangenheit
vor. Die Geschichte erzählt
von einer Frau, die entde-
cken muss, dass ihre nie
gesehene Mutter keineswegs
1980 in der DDR gestorben
ist.

Zum Buß- und Bettag-Got-
tesdienst laden wir herzlich
ein am 18. November um 19
Uhr in die Ev. Kirche. Der
Posaunenchor wird den Got-
tesdienst musikalisch gestal-
ten.
Zum Ewigkeitssonntag am
22. November um 10 Uhr in
der Ev. Kirche wollen wir
versuchen, die Traurigen
spüren zu lassen, dass sie in
eine Gemeinschaft einge-
bunden sind, die trägt. Zum
Zeichen dafür werden wir
miteinander das Heilige
Abendmahl feiern. Musika-
lisch begleitet uns die Chor-
gemeinschaft Rurdorf-Bar-
men-Koslar.
Herzlich laden wir Sie ein
zum Gottesdienst am 29.
November (1. Advent) um
9.30 Uhr. Im Anschluss an
den Gottesdienst treffen wir
uns zu einem Adventsfrüh-
stück im Gemeindehaus.
Das traditionelle Orgelkon-
zert am 1. Advent mit Stefan
Palm findet um 15 Uhr in der
Kirche statt. Der Eintritt ist
frei!
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Förderverein bestätigt und verstärkt den Vereinsvorstand
Die Mitgliederversamm-

lung des Fördervereins
Deutsches Glasmalereimu-
seum Linnich hat den bishe-
rigen Vorstand nach dreijäh-
riger Amtszeit bestätigt und
neue Mitlieder in den
Vorstand gewählt.

Zur Einstimmung auf die
Versammlung führte die
Museumsleiterin, Dr. Myri-
am Wierschowski, die Gäste
durch die neu eröffnete Aus-
stellung „Anton Wendling“
und ging ausführlich auf
Leben und Wirken dieses
bemerkenswerten Glas-
künstlers ein, der schon früh-
zeitig zu Anfang und in der
ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts stilistische Ent-
wicklung der Moderne, des

Naturalismus und des Ju-
gendstils vorwegnahm oder
in facettenreicher Formen-
strenge miteinander ver-
knüpfte. 
Hierzu ist ein umfangreicher
Katalog erschienen, der über
die Ausstellung in Linnich
hinaus das gesamte Schaffen
von Anton Wendling erst-
mals in bisher nicht erreich-
ter Ausführlichkeit zusam-
menfasst. 
Wendlingfenster finden sich
im Kölner Dom, in Kirchen
in Köln, Düsseldorf, Jülich,
Linnich, Aachen, Xanten,
Möchengladbach, Luxem-
burg, in den USA, und in der
Friedenskirche in Hiroshima
Justus Peters, der Vorsitzen-
den des Fördervereins, hob
mit Genugtuung und Dank-

barkeit zahlreiche Aktivitä-
ten in der dreijährigen
Amtszeit des Vorstandes
hervor, die mit Hilfe der
Mitglieder und Freunde des
Vereins gefördert werden
konnten. Herausragend ist
die Anschaffung des „Josef-
Fensters“ durch den Verein,
die Bezuschussung zu
Druckkosten für Kataloge,
die Beschaffung von Sitz-
bänken für das Museum, die
Unterstützung von Glas-
kunstveranstaltungen für Er-
wachsenen und Kinder, die
Veranstaltung von Fahrten
zu berühmten Glasfenstern,
so nach Wittlich, Mainz,
Sarrebourg und Metz.
Als nächstes steht eine vom
Jülicher Geschichtsverein
gemeinsam mit dem Förder-

verein des Glasmalereimu-
seums organisierte mehrtä-
gige Fahrt an zu den Schlös-
sern in Hambach und Berg-
zabern, zu Glaskunstwerken
und anderen Sehenswürdig-
keiten in Straßburg und
Neuf Brisach und Fribourg/
Schweiz, zum Glasmuseum
in Romont/Schweiz und zur
Staatlichen Kunsthalle in
Karlsruhe an.

Hinzu kommen Benefizver-
kaufsaustellungen mit an-
sehnlichen und ansprechen-
den Glasarbeiten, der Rein-
erlös kommt dem Museum
zu Gute.
Die Vorbereitungen zur
nächsten Verkaufsausstel-
lung (15.11. bis 6.12.09) las-
sen schon jetzt eine überra-

schende Auswahl an Glasar-
beiten erwarten. Die
Vorstandswahlen ergaben
die Wiederwahl von Justus
Peters (Vorsitzender), Mar-
lies Bange (stellv. Vorsitzen-
de), Gertrud Palluck
(Schatzmeisterin) die Wahl
von Elke Sturm-Barzen
(Schriftführerin), die Wie-
derwahl der Vorstandsmit-
glieder Peter Koof, Dr. Oidt-
mann, Dr. Turek, und die
Neuwahl von Dorothea Flas-
kamp und Karl-Heinz Schil-
lings. 
Eine leistungsstarke Mann-
schaft, die das Museum bei
den bevorstehenden He-
rausforderungen der Positio-
nierung und Konzeption der
Zukunftsfähigkeit des Hau-
ses unterstützen wird.

Prävention für Kinder - Sicherheitstraining
in der KiTa Rasselbande
Am 07.10.2009 fand die

letzte Lerneinheit des
Workshops „Prävention für
Kinder – Sicherheitstrai-
ning“ für eine Gruppe von
Vorschulkindern in der KiTa
Rasselbande statt. 
Die Veranstalter „Basta-
Verein gegen sexuellen
Missbrauch bei Mädchen
und Jungen“ hatten im letz-
ten KiTa-Jahr den Erziehe-
rinnen ein Konzept vorge-
stellt, mit dem jüngere Kin-
der befähigt werden sollten,
generell die Annäherung
und Kontaktaufnahme ihnen
unbekannter Personen abzu-
wehren. Im Einverständnis
mit dem KiTa-Team organi-
sierte der Basta-Verein in
Kooperation mit Frau
Manns (zurzeit Erzieherin in
der Hasengruppe) diesen

Workshop, der insgesamt
acht Lernfelder umfasste. 
Frau Bergsch vom Basta-
Verein traf sich an den
jeweiligen Nachmittagen mit
dem zum Workshop ange-
meldeten Kindern, um sie
für diese Problematik sensi-
bel zu machen sowie zu
stärken. 

Die Kinder lernten durch
Einsatz von Körpersprache,
Lautstärke und Selbstvertei-
digung sich den Gefahren-
momenten zu entziehen bzw.
Mitmenschen in der Situati-
on – wenn möglich – auf-
merksam zu machen. Paral-
lel zu jeder Einheit bereitete
Frau Manns die jungen Teil-
nehmer mit Hilfe von Medi-
en u. a. Bücher, Lieder,
Bewegungsspiele zielgerich-

tet vor.
Vorbereitungsthemen waren
u. a.:
- Grenzen setzen und „Nein“
sagen
- Erlernen von Abwehrhal-
tungen
- Mein Körper gehört mir
- Gefühle erkennen und
lernen sie zu äußern
- Gute und schlechte Ge-
heimnisse erzählen zu kön-
nen
- Schnelles und bestimmtes
Reagieren auf falsche Annä-
herung
Dieser Workshop fand bei
den Eltern und Kindern
großes Interesse, zumal der
Verein schon im Vorfeld in
einer Informationsveranstal-
tung den Eltern die Inhalte
der Präventionsmaßnahme
vorgestellt hatte.

Der Workshop fand bei Kindern der KiTa Rasselbande großes Interesse.

Feier zum
Advent
Die Mitglieder der

Kath. Frauenge-
meinschaft Boslar-
Hompesch und alle Se-
nioren ab 60 Jahre wer-
den zur Adventfeier am
Samstag, den 28.11.2009
um 15.00 Uhr, in das
Schützenhaus in Boslar
herzlich eingeladen. 

Tag der Offenen Tür in der
LVR Förderschule Linnich
Die LVR-Förderschule

mit dem Förderschwer-
punkt Körperliche und mo-
torische Entwicklung in Lin-
nich, lädt bereits zum vierten
Mal zu ihren Tag der Offe-
nen Tür ein. 
In diesem Jahr öffnet die
Förderschule am Benden-
weg wieder ihre Klassenräu-
me für interessierte Besu-
cherinnen und Besucher am
21.11.09 in der Zeit von 11 –
15.00 Uhr und präsentiert
die Ergebnisse der Projekt-
woche zum Thema „Rund
ums Buch“.
Im Rahmen der Projektwo-

che haben sich die Schülerin-
nen und Schüler intensiv und
auf vielfältige Weise mit
diesem Thema beschäftigt,
werden stolz ihre Ergebnisse
präsentieren, um Ihnen ei-
nen Einblick in unsere Ar-
beit zu geben.
Zusätzlich haben alle Gäste
die Möglichkeit, das Gebäu-
de und die verschiedenen
Klassen- und Fachräume zu
besichtigen, um anschlie-
ßend bei Kaffee und Kuchen
miteinander ins Gespräch zu
kommen.

Wir freuen uns auf Sie.

Kinderworkshops im
Glasmalerei-Museum Linnich
Kreativer Samstagstreff
(für 6-12-Jährige, auch gerne
zusammen mit einem Eltern-
teil) Wir entdecken die faszi-
nierende Kunst der Glasma-
lerei und werden selbst zu
kleinen „Künstlern“. Wir
malen Bilder in unterschied-
lichen Maltechniken und ar-
beiten mit dem spannenden
Material „Glas“. 

Diesmal beschäftigen wir
uns mit Kohlezeichnungen
und Glascollagegestaltung.
Termine: 7. November 2009,
10-13 Uhr.

Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 5 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 

Konzert im
Gymnasium
Die bläservielhar-

monie Hambach
lädt ein zum Herbst-
konzert ein. 
Es findet am Samstag, 7.
November, 20 Uhr
(Einlass 19.30 Uhr) im
Mädchengymnasium
Jülich, Dr. Weyer-Stra-
ße 5.
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Männergesangverein Linnich auf
Tagestour in Belgien
In guter Tradition begaben

sich die Sänger des Linni-
cher Männergesangvereines
auch in diesem Jahr, beglei-
tet von ihren Ehefrauen und
ihrer Dirigentin, auf eine
interessante Tagestour.
Am 06.09. machte man sich
gemeinsam im Bus auf die
Reise nach Bokrijk in der
Provinz Limburg.
In der 250 ha großen Frei-
zeitdomäne mit Garten- und
Waldgebiet, Weihern und
Spielanlagen liegt zentral
das einzige Freilichtmuseum
Belgiens, welches sich bei
unseren Landsleuten großer
Beliebtheit erfreut und jähr-
lich etwa 500 000 Besucher
anlockt.
Über 100 historische Gebäu-
de, aufgeteilt in drei flämi-
sche Regionen (Hespengau,
Ost- und Westflandern,
Kempen) wurden hier orgi-
nalgetreu wieder aufgebaut
und lassen, weitläufig in eine

wunderschöne Kulturland-
schaft eingebettet, die Ver-
gangenheit wieder aufleben.
Nachdem man sich mit der
Museumsbahn einen Über-
blick über das Gelände ver-
schafft hatte, wurden die
Linnicher von zwei belgi-
schen Führern fachkundig
und mit viel Witz zu den
interessantesten Gebäuden
geführt, um am Ende auf
eigene Faust mehr zu entde-
cken.
Dabei konnte es einem pas-
sieren, dass man unerwartet
einem Gendarm über den
Weg lief oder im Unterricht
einer Schulklasse aus der
Zeit um 1900 landete.
Eine Besonderheit in Bok-
rijk sind nämlich die zahlrei-
chen Laienschauspieler, die
in historischen Kostümen die
Zeit vor der Industriealise-
rung noch eindrücklicher
nachempfinden lassen. 
Für das leibliche Wohl war

an vielen Stellen ebenfalls
stilecht gesorgt. Vor allem
das kräftige Bier aus belgi-
schen Klosterbrauereien
hinterließ bei den Sängern
bei sonnigem Wetter einen
besonderen Eindruck.
Auf der Rückfahrt wählte
man einen kleinen Umweg,
um zum Abschluss auf deut-
scher Seite in Tüddern im
dortigen Museumsrestau-
rant zu einem üppigen Buf-
fet einzukehren.
Naturgemäß singender Wei-
se erreichte die Reisegesell-
schaft Linnich am frühen
Abend mit dem Gefühl,
gemeinsam einen wunder-
schönen Tag mit bleibenden
Eindrücken erlebt zu haben.
Das Freilichtmuseum Bo-
krijk, nicht weit hinter der
Grenze aber ist sicherlich ein
toller Tipp für einen Famili-
enausflug am Wochenende
(Infos unter
www.bokrijk.be).

Ansicht aus dem Freilichtmuseum Bokrijk in Belgien.

Märchenlesung im
Glasmalereimuseum
Die diesjährigen Linni-

cher Kulturtage boten
besondere Attraktionen für
Kinder. So fand die hervor-
ragend organisierte Kinder-
meile mit ihren vielfältigen
Angeboten regen Zuspruch.
Neben den reizvollen Ange-
boten an den einzelnen Stän-
den gab es für die Kinder
auch Momente der Stille und
Besinnung. So nahm Karin
Krüger, die Initiatorin der
Kindermeile, im Glasmale-
reimuseum bei ihrer Mär-

chenlesung die Kinder mit
auf eine poetische Reise
nach Irland. Begleitet wurde
die Lesung von der Musik
Markus Gerards. Dadurch
bekam die Lesung einen
besonderen Zauber, der die
Kinder ganz in ihren Bann
zog. 
Zum Abschluss konnten die
Kinder sich einen bunten
Glasstein aussuchen und als
Erinnerung an diese gelun-
gene Märchenstunde mit
nach Hause nehmen. (EPR)

Wort – Bild – Klang im Einklang
Im Rahmen der Linnicher Kulturwoche

2009 las Egidius Paul Rütten im
Glasmalereimuseum aus seinen neuen
Texten. 
Gemäß dem Gesamtthema „Wasser“ hatte
der Autor Beispiele seiner Lyrik und
Kurzprosa ausgewählt, die das Phänomen
Wasser in unterschiedlichsten Auffassun-
gen und Erfahrungen zum Inhalt hatten.
Passend dazu die ausgestellten Fotografien
von Helmut Machat. 
Der Fotokünstler zeigte Ablichtungen des
Wasserspiels auf der Rur in überraschen-
den Farbreflexen, betitelt „Spiegelungen“.
Egidius Paul Rütten hatte unter dem

Eindruck dieser Fotoarbeiten eigens für
die Ausstellung zwei Gedichte verfasst.
Die Lesung wurde gestützt und interpre-
tiert durch die musikalischen Improvisati-
onen von Chris Heinrichs, Saxophon und
Bernhard Gerards, Percussion. 

Die beiden jungen Musiker hatten mit
sensiblem Einfühlungsvermögen wesent-
lich zum Gelingen der Lesung beigetragen.
So entsprach diese Veranstaltung dem von
Karin Krüger konzipierten Gesamtprojekt
einer Darbietung unterschiedlicher Kunst-
formen unter dem Titel „Wort-Bild-Klang
im Einklang“. (EKK)

Tierhilfe Jülich und
Umgebung sammelt 
Es ist wieder soweit! Die

Tierhilfe Jülich und
Umgebung e.V. sammelt
auch in Linnich und den
umliegenden Gemeinden
Spenden für ihre Arbeit zum
Wohle der Tiere. Die Tierhil-
fe benötigt dringend Unter-
stützung in ihrer Arbeit, da
die tierärztliche Versorgung
gefundener, misshandelter
oder abgegebener Tiere sehr
viel Geld verschlingt. Dane-
ben müssen die Tiere bis zu
ihrer erfolgreichen Vermitt-
lung versorgt werden. Dies
geschieht auf einer Vielzahl
privater Pflegestellen um

den Tieren zumindest das
Schicksal einer Unterbrin-
gung im Tierheim zu erspa-
ren. Und leider gibt es auch
immer wieder Tiere, die sich
aus gesundheitlichen, aber
leider auch aus optischen
Gründen als nicht mehr
vermittelbar herausstellen.
Diese bekommen dann auf
eben diesen Pflegestellen ihr
Gnadenbrot. Darum ruft die
Tierhilfe auf den bis zum
31.11.2009 sammelnden Mit-
arbeitern und Mitarbeiterin-
nen die eine oder andere
Münze in die Spendentasse
zu werfen. Danke!!! 

Erdgasversorgung
Schwalmtal senkt Preise 
Die Erdgasversorgung

Schwalmtal GmbH &
Co. KG (EVS) hatte bereits
zum 1. April und zum 1. Juli
die Erdgaspreise insgesamt
um 30 Prozent gesenkt und
nun steht eine weitere Ent-
lastung für die Kunden in
Brüggen und Schwalmtal an:
„Wir senken die Preise zum
1. Dezember im Grundver-
sorgungsbereich sowie bei
allen Sonderverträgen um
0,54 Cent pro Kilowattstun-
de brutto“, erläutert Stefan
Pruss, EVS-Vertriebsleiter.
„Unsere Einkaufspreise für
Erdgas sind noch weiter
gefallen und daher können
wir die Preise für unsere
Kunden um weitere 11 Pro-
zent – bezogen auf den
Sondervertrag Best – sen-
ken“, ergänzt EVS-Ge-
schäftsführer Markus Bar-
czik.
Für einen durchschnittlichen
Vier-Personen-Haushalt mit
einem Jahresverbrauch von
20.000 kWh bedeutet dies
eine zusätzlich jährliche Ein-
sparung von 108 Euro. Zu-
sammen mit den Preissen-
kungen vom April und Juli
2009 ergibt sich für diesen

Verbrauch nun eine gesamte
jährliche Entlastung von
über 520 Euro. Alle EVS-
Kunden werden schriftlich
informiert und profitieren
automatisch von den günsti-
geren Preisen.
„Natürlich stehen wir von
der Energieberatung der
EVS unseren Kunden auch
weiterhin persönlich zur Sei-
te und geben Hinweise zu
Einspar- und Fördermög-
lichkeiten bei der Erdgasver-
sorgung. Gerade der Herbst
sollte noch einmal dazu ge-
nutzt werden, die Heizung
gründlich zu checken! Denn
eine optimal angepasste und
eingestellte Heizung spart
Energie und entlastet nicht
nur den Geldbeutel, sondern
auch die Umwelt“, erklärt
der für Brüggen und
Schwalmtal zuständige
Energieberater Michael
Cornelissen, Tel. 02162-370
2212, E-Mail:
michael.cornelissen@ngw.de.
Weitere Informationen gibt
es auf der Internetseite der
Erdgasversorgung Schwalm-
tal GmbH & Co. KG:
www.erdgasversorgung-
schwalmtal.de.
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Sonne pur an der Rur
Pol.-TuS Linnich lud ein zum Wandertag

Am letzten September-
samstag folgten zahl-

reiche Wanderfreudige dem
Aufruf des Pol.-TuS Linnich
zu seinem jährlichen Wan-
dertag, der in diesem Jahr
unter dem Motto „Wandern
– immer eine gute Wahl“
stand. Rund 60 Wanderer
hatten sich in der Kantine
der ehemaligen Polizeischu-
le eingefunden, um sich auf
zwei unterschiedlich lange
Strecken zu begeben. Der 1.

Vorsitzende Matthias Krie-
ger begrüßte zunächst herz-
lich die Teilnehmer, um sie
anschließend mit allen guten
Wünschen auf ihre Wander-
strecke zu entsenden. Be-
gleitet wurden beide Wan-
derstrecken auch in diesem
Jahr wieder vom Deutschen
Roten Kreuz, Ortgruppe
Linnich. Den jungen Helfe-
rinnen und Helfern gilt ein
besonders herzliches Danke-
schön. Sie hatten wieder

einen ruhigen Nachmittag,
Zwischenfälle gab es auch in
diesem Jahr keine.
Petrus meinte es einmal
mehr gut mit dem veranstal-
tenden Verein und ließ die
Sonne ihr schönstes Lächeln
auf die Wanderer zaubern.
Bei sehr angenehmen Tem-
peraturen wurde die eine
Gruppe von Helfried Knop
auf der 5 km Strecke geführt.
Die andere Gruppe begab
sich auf die 10 km lange

Strecke, die von Sibille Hab-
binga geführt wurde. Unter-
wegs konnten sich die Teil-
nehmer mit Obst und Ge-
tränken stärken.
Nach ihrer Rückkehr zum
Ausgangsort wartete auf die
hungrigen Wanderer Erb-
sensuppe, Kaffee und Ku-
chen. 
Hierfür hatte auch in diesem
Jahr der Kantinenwirt bei
familienfreundli-chen Prei-
sen bestens gesorgt. So

konnten die Teilnehmer die-
sen schönen Wandertag in
ge-mütlicher Runde ausklin-
gen lassen.
Der Pol.-TuS Linnich dankt
insbesondere der Löwena-
potheke H. J. König aus
Linnich und der Sparkasse
Düren für ihre freundliche
Unterstützung. 
Bilder vom Wandertag gibt
es wieder auf der Homepage
des Pol TuS Linnich unter
www.pol-tuslinnich.de.

Rund 60 Wanderer genossen bei herrlichem Wetter einen Tag in der Natur. Das Motto lautete „Wandern - immer eine gute Wahl“.

Spielplatzfest war ein voller Erfolg
Am 06. September 2009

veranstalteten, nach
zahlreichen Treffen, die El-
tern der Spielplatzinitiative
Kofferen ihr erstes Spiel-
platzfest. 
Nach allen Befürchtungen,
dass das Fest wegen schlech-
ten Wetters ins Wasser fallen
könnte, war es dann doch
noch ein sonniger Tag und
die Kinder konnten bei den
vorbereiteten Spielen wie
z.B. Sackhüpfen, Tauziehen,
Eierlaufen, Kerzen löschen
mit der Wasserpistole, Do-
senwerfen, Edelsteine sie-

ben und beim Farbschleu-
dern Punkte auf ihren eigens
dafür gebastelten Orden
sammeln, um sich eine kleine
Überraschung zu verdienen.
Ausserdem konnten sie sich
beim Kinderschminken,
Zöpfe flechten oder ver-
schiedenen Malaktionen
kreativ beschäftigen.
Für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt, bei einer
großen Auswahl selbgeba-
ckenem Kuchen und Herz-
haftem vom Grill, so dass
wirklich für jeden etwas
dabei war. 

Alles in allem war es ein
schönes und gelungenes
Fest, dass vielleicht nächstes
Jahr wieder für einen guten
Zweck Kinder erfreuen
wird.

Die Spielplatzinitiative Kof-
feren möchte sich auf diesem
Wege für die tolle Teilnahme
und die zahlreichen Spenden
bedanken. 
Ein dickes Dankeschön geht
auch an die örtliche Feuer-
wehr die den Eltern ihre
Räumlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt hatten.

Auch Sackhüpfen stand beim Spielplatzfest auf dem Programm.

Saisonstart geglückt - Die
TTG ist Tabellenführer!
Nach nur wenigen Spielta-
gen der neuen Saison 2009/
2010 stehen zwei Mann-
schaften der TTG an der
Tabellenspitze. 
Die 1. Herrenmannschaft
steht nach Siegen u.a. gegen
Hoengen 2, Bardenberg 2,
Immendorf 2 und Gevels-
dorf 2 an der Spitze der
2.Kreisklasse A und steuert
den direkten Aufstieg an. 
Ebenso auf Aufstiegskurs ist
die 2.Herrenmannschaft der
TTG, die ebenfalls nach
Siegen u.a. gegen Ederen 3,
Gevelsdorf 3 und Dürboslar
3 an der Tabellenspitze der
3.Kreisklasse A steht.
Mit jeweils einem Sieg, einer
Niederlage und einem Un-
endschieden liegt die 1.Ju-
gendmannschaft der TTG in
ihrer ersten Saison im guten
Mittelfeld. 
Die erste und zweite Schü-
lermannschaft stehen mit
nur einem Sieg aus drei
Spielen im unteren Drittel
der Tabelle. 
Alle Ergebnisse und Platzie-
rungen können unter
www.WTTV.click-TT.de -
Bezirk Mittelrhein - Kreis
Rur-Wurm nachgelesen wer-
den.
Neben dem sportlichen Er-

folgen, wo besonders die
Ergebnisse im Jugendbe-
reich zu erwähnen sind, kann
die TTG auch ein intaktes
Vereinsleben vorweisen.
Nicht nur die seit 1 1/2
Jahren existierende Hobby-
gruppe erfreut sich einer
immer größeren Beliebtheit,
sondern auch die Jugendab-
teilung wächst kontinuier-
lich, quantitativ als auch
qualitativ. 
Aufgrund der großen Reso-
nanz wird die Hobbygruppe
seit Anfang des Jahres von
Andreas Dohmen trainiert.
Er gibt erste Hilfestellungen
und verrät den Hobbyspie-
lern den ein oder anderen
Trick im Umgang mit Ball
und Schläger. 

Wer also Lust am Tischten-
nis hat oder es lernen möch-
te, egal ob jung oder alt, gut
oder schlecht ist herzlich
eingeladen an einem
Schnuppertraining teilzu-
nehmen. 
Alle Informationen bzgl.
Mannschaften, Verein oder
Terminen können auf der
vereinseigenen Homepage
www.TTG-Gevenich-
Gereonsweiler.de.vu nach-
gelesen werden.
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M e d i F i t
R o l a n d  H o e f s l o o t

• Fitnesstraining mit physiotherapeutischer Betreuung • Günstiger Monatsbeitrag
• Rückenschule/Haltungskorrektur • Monatlich kündbarer Vertrag
• Muskel- und Konditionstraining • auch sonntags geöffnet
• Rehabilitation nach (Sport-)Verletzungen

Brachelener Straße 32 · 52441 Linnich · Telefon 0 24 62/41 56
www.physiotherapie-hoefsloot.de

 MediFit – Wellness
 Unser  Wellness-Angebot  für Sie und Ihn:

 Hotstone-Massagen:
 Bei dieser speziellen Massagetechnik wird der Körper mit wärmenden Ölen eingerieben.
 Warme Lavasteine werden auf den Körper gelegt, sodass er schon vorab erwärmt wird. 

 Anschließend wird der Körper mit den Steinen massiert. Die Massage wirkt entspannend, 
 vitalisierend und ist eine Wohltat für den Körper, Geist und Seele.

 Ganzkörpermassage: 60 Min. / 60  €
 Rückenmassage: 30 Min. / 30  €

 Abyanga-Massagen (Ayurverda-Massagen):
 Die Ölmassage ist eine sanfte und angenehme Massagetechnik. Der Körper wird nach 

 einem definierten Ablauf mit ätherischen Ölen eingeölt und massiert.
 Die ayurvedische Massagetechnik Abyanga ist eine wunderbare Technik zur Entspannung 

 und Regeneration.
 Ganzkörpermassage: 90 Min. / 90  €

 Kopf-und Gesichtsmassage: 30 Min. / 30  €

 Hot Chocolate Massagen:
 Schokolade steht für Lebensfreude, Genuss und Sinnesfreude. Die Massagetechnik

 mit Kakaobutter lässt Sie den Alltag vergessen und harmonisiert den gestressten Körper.
 Ganzkörpermassage: 60 Min. / 60  €

 Rückenmassage: 30 Min. / 30  €
 Gesichts-, Dekolteemassage: 30 Min. / 30  €

 Klassische Massagen:
 Die klassische Massage dient der Lockerung, Verbesserung der Durchblutung und 

 Entkrampfung der Muskulatur.
 Diese Anwendung kann 20, 30 oder 40 Minuten gebucht werden.

 (20  € , 30  €  oder 40  € )

 Für weitere Informationen und Termine wenden Sie sich an unser Team.

 Herbstangebot:
 Sie erhalten 15% Nachlass auf alle Gutscheine, die im November gekauft und alle 

 Anwendungen, die im November gebucht werden!

 Brachelener Straße 32 · 52441 Linnich · Telefon 0  24  62 / 41  56

Veranstaltungen, Exkursionen und Konzerte im Glasmalereimuseum
Konzert: Sinfonia di vetro
Sonntagsmatinee, Sonntag,
den 25. Oktober 2009, 11
Uhr, Eintritt: 12 Euro
Das Ensemble Sinfonia di
vetro konzertierte vielfach
mit namhaften Orchestern
des In- und Auslandes, u.a.
mit den Berliner und Wiener
Philharmonikern. Sie spielen
erhaltene Originalwerke,
zahlreiche Bearbeitungen
und Uraufführungen auf his-
torischen und modernen
Glasinstrumenten wie Glas-
harmonika, Gläserspiel, Ver-
rophon oder Bass-Euphon.
Das Ensemble wird die
Sonntagsmatinee im Deut-
schen Glasmalerei-Museum
in Linnich u.a. mit Werken
von Wolfgang Amadeus Mo-

zart, Johann Friedrich
Reichardt und Carl Maria
von Weber zu einem unver-
gleichlichen Klangerlebnis
gestalten.
Kartenvorverkauf im Muse-
um unter Telefon 02462/
9917-0 oder per E-Mail:
info@glasmalerei-
museum.de 

Mittwochsmaler (Block II)
(Kurs für Kinder)
Auch im Jahr 2009 bieten wir
unsere beliebten Kindermal-
kurse an. Ausgangspunkt ist
die Betrachtung der im Mu-
seum ausgestellten Kunst-
werke. Aus der Anregung
entstehen in verschiedenen
Techniken (Bleistift-Kohle-
zeichnung, Ölkreide, Acryl

und Glascollage) Bilder der
eigenen Fantasie. Am letzten
Termin eines jeden Kurses
findet eine kleine Feier mit
den Eltern statt, in der die
Kinder ihre Bilder in einer
Sammelmappe zurückbe-
kommen.
Termine: 28. Oktober / 04./
11./18./25. November / 02.
Dezember
Leitung: Dr. Magdalena Pra-
ger
Kosten: 50 Euro Kursgebühr
inkl. Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 
Süße Kunstpause am Nach-
mittag
An jedem letzten Donners-
tagnachmittag im Monat bie-
ten wir ab diesem Jahr

unseren Besuchern eine
fachkundige Führung durch
unsere aktuelle Ausstellung
an, verbunden mit dem Ge-
nuss von Kaffee und Kuchen.
Termin: 29. Oktober 2009,
um 16 Uhr
Kosten: 10 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Kaffee,
Kuchen)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0

Auf den Spuren von Anton
Wendling in Aachen
Exkursion am Samstag, 7.
November 2009
Zweiter Termin wegen gro-
ßer Nachfrage: Samstag, 14.
November 2009
Der Rundgang beginnt mit
der Besichtigung der monu-

mentalen, ornamental ge-
stalteten Fenster Anton
Wendlings in der gotischen
Chorhalle des Aachener
Doms. Danach werden wir
weitere Glasmalereien
Wendlings besichtigen, u.a.
in der Nikolauskapelle des
Aachener Doms, in den
Kirchen Heilig-Geist, St. Se-
bastian und St. Adalbert.
Treffpunkt: 9 Uhr, Aachener
Dom, Haupteingang
Leitung: Christine Haße
M.A.
Kosten: 18 Euro (inkl. Fahr-
karte in Aachen)
Anmeldung bitte unter Tele-
fon 02462-9917-0 oder per
E-Mail: 
info@glasmalerei-
museum.de

Kindersachenflohmarkt der
KiTa Steppke
Am Samstag, den 14.

November 2009 findet
von 11:00-16:00 Uhr der 10.
Kindersachenflohmarkt der
Kindertagesstätte Steppke
in der Bürgerhalle Hassels-
weiler, von-Leerodt-Str. 24a,
52445 Titz-Hasselsweiler
statt.
Das Angebot umfasst Kin-
derkleidung, Spielzeug und
nützliche Gebrauchsartikel.
Für das leibliche Wohl sor-
gen selbstgemachte Reibe-
kuchen, Kuchen und Plätz-
chen sowie Warm- und Kalt-
getränke. 
Mit dabei ist dieses Jahr der
Drachenclub Grisu (Veran-
stalter des Drachenfestes in
Ameln). An dessen Stand
können die Kinder mit fach-
kundiger Unterstützung ei-
gene Drachen basteln und
diese im Freigelände auspro-
bieren.
Einen eigenen Floh-
marktstand können Sie bei
Katrin Coenen, Tel.: 02463-
905735 anmelden (Standge-

bühr: 5  und ein Kuchen).
Wenn Sie gut erhaltene Kin-
derkleidung und -spielzeug
spenden möchten, geben Sie
diese bitte wochentags von
14:00-16:00 Uhr bei der KiTa
Steppke, von-Leerodt-Str.
22, 52445 Titz-Hasselsweiler
ab. Ihre Sachspenden wer-
den unter dem Motto “Spen-
den statt Kaufen” am eige-
nen KiTa-Stand angeboten.
Der gesamte Erlös fließt den
Kindern der Kinderta-
gesstätte zu, u.a. für den Bau
eines Sonnenschutzes im
Außengelände.
Interessierte Eltern können
sich außerdem am KiTa-
Stand über das Betreuungs-
angebot und die speziellen
Förderungsmöglichkeiten
der KiTa informieren.
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch und bedanken uns
beim Drachenclub Grisu so-
wie bei allen Teilnehmern
und Spendern.
Der Elternrat der KiTa
Steppke

Energie-Meditation
zur Entspannung
Angebot des Sonnenweg e.V.

Der Sonnenweg e.V. bie-
tet an: Workshop: Mitt-

woch, 28.10.2009, 19.00 bis
21.00 Uhr , „Energie-Medi-
tation zur Entspannung und
Harmonisierung von Kör-
per, Geist und Seele.“
Diese geführte Meditation
unterstützt Sie, Kraft zu
tanken, Ihre innere Ruhe
und Ihr inneres Gleichge-
wicht zu finden.
Leitung: Sabine Ernst, Ener-
giearbeit & Lebensberatung 
Teilnehmer/innen: maximal
15
Die Gebühr für die Teilnah-

me an den Workshops be-
trägt 8,00 Euro und versteht
sich als Obolus zu Gunsten
des SONNENWEG e.V.
Alle Veranstaltungen finden
im Gesundheitsforum des
Sonnenweg e.V., Große
Rurstr. 70 in Jülich statt.
Aus organisatorischen Grün-
den wird um rechtzeitige
Anmeldung (möglichst eine
Woche vor Veranstaltungs-
termin) über unsere Ge-
schäftsstelle, Telefon: 02461/
34 41 93 oder via e-Mail:
info@sonnenweg-verein.de
gebeten.
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